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POSIIION OR PREY. Besprechungen des Jugendschriften-Ausschusses
Lehrerverein Bern-Stadt Nr. 5 1971

A 1.11E, Der juuge Odysseus. A. d. Ham. III., 204 S., geb. Klapp,
Berlin, 1971. Fr. 14.80.

l.rlebnisse eines griechischen Kimbell, der als Schiffsjunge auf
einem Segelschiff durch die Aegais fahrt.
Antikcs und niodernes Griechenland vcrschmelzen in ge-
schicktcr Weise zu einem spannenden Abenteuerbuch.
KM ab 14. Emplohlen. Zahml-Liisser

ALTER E I>M oN u, 117asser roe A. d. Engl. III., 215 S.,
geb. Herold, Stuttgart, 1971. Fr. 16.-.

1820 - \Vie ellegtc man damals den Wal ? Natur - Ticrwelt,
v or allcm der Pottwal - die rauhen Seeleute idler Grade -
wcrden lebendig. Sic sprechen und handeln aus direr Sicht
und ihrer Zeit hcraus, oft grausam, primitiv, gefangcn in der
erbarmungslosen Welt eines Wallangschiffes. Die intensiv
erzahlte Geschichte ist handlungsmassig gut aufgebaut, und
das Buell gcwinnr (lurch die kiihnen Federzeichnungen von
I- Ieiner Rothfuchs an Wert.
K ab 15 Jahren als rcalistische Lekttire
sehr emplohlen. Fritz. Fermlriger

ARNOLD K ATKIN, folly. III., 64 S., geb. Auer, Donauworth,
1971. Fr. 6.30.
Reizendc «krankengeschichten», die das Wesen der 7-9jah-
I igen klug erfassen und altersgemass geschrieben sind. Jolly
ist cin quirliges Puppcnmannlein, das mit der Frau Doktor
die krankcn Kinder besucht und ihncn stets das richtigc Ver-
halten zuflUstern kann. Die Ausstattung des Bandchcns ist
vorbildlich.
KM ab 7 Jahrcn und zum Vorlesen
sehr emplohlen. Fritz Ferndriger

As NOLL) Er.t.loTT, Der zerbrochene pied. A. d. Amerikan.
>92 S., Pbd. Bojc, Stuttgart, 1971. Fr. 8.70.

Die Geschichte einer grosscn Frcundschaft zwischen dem
Indianerhauptling Cochisc und einem Weissen namens Tom
Jcffords.
Die Apachcn habcn ihrcn Glauben an die Versprechungen
der Weisscn verloren. Cochisc wurdc zum gefiirchteten
«Rotcn Napoleon». Nicht cinmal mchr die Post konntc durch
Indianergehiet befOrdert werden, ohne dass es Tote gab. Torn
Jcffords wagte es, allein und unbewaffnet zu Cochisc zu gehen,
urn Fricden zu schliessen.
KM ab 13. Empfohlen. Hans .Vpycher

B A M BERG ER Ric ii A It 1), Grimm Alarchen. ,Min drittcs Bitch.
III., 224 S., I.n. Jugcnd & Volk, Wien, 1971. F,. 17.50.

1)er letzte Band der nach Schwicrigkeitsstufen g,Tliederten
dreibandigen Grimm-Nlarchcn-Ausgabe besticht durch seine
eindrtickliche kiinstlerische Gestaltung.
Die vicien Bildcr von Emanuela allenta stchen in dircktem
Zusammenhang zum Text und untcrstritzen die Aussagekraft
der mind 20 Marchen.
K NI ab 10. Sehr en.pfohlen. D. Heeb

BA wros-I-1 oPPNER BARBARA, Die KOM;gseocheer ems Erimi.
195 S., 1-11n. Thienemann, Stuttgart, 1971. Fr. >2.40.

Grainne, die Tochter des Kiinigs Cormac, weigert sich, den
urn sic werbenden Ktinig Finn zu heiraten. flit dem von ihr
geliebten Nlanne, dem Hauptmann Diarmaid, ergteift sic die
Flucht. Jahrelang strcifen sic durch fremde Lande, von Hun-
ger, Kalte und Krankhcit gequalt, bis Diarmaid durch die
Schuld Finns den Tod findet.
Ein prachtiges Heldenepos aus Hand, das von ahem htifi-
schen Lcbcn, von Liebe, Treuc und Tod kiindet, tines der
schiinstcn und rcifstcn Werke dieser Autorin,

ab 12. Vehr empfohlen.
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Edith Midler

BARKING I,ruwIu, Gei.ci ////d ierI, Grosse Frauen in ihrer
Zeit. III., 2::4 S., Ln. Loewe, Bayreuth, 1971. Ft. 18.40.

Am Buchc besticht vor allcm die reizvolle Gruppierung:
1. Geschichee, mit den Portriits der Jungfrau von Orleans,
Madame de Stael, Bertha v. Suttner, Rosa Luxemburg und
Indira Gandhi. 2. Geist, Sara Coppia, Johanna Schopenhaucr,
!label Varnhagen, Bettina v. Arnim. 3. Herz, Kkhe Kollwitz.
4. I17e /i, Isabela Godin, Ida Pfeiffer, Marie Cutlet Alexandra
David, Valentina Tcreschkowa:
Der Autor ist sichtlich urn Objektivitat bemiiht, sowcit dies
bei geschichtlichen mOglich 1st. Angenchin beriihrt
die freic, weltoffene, von keinem dumpfen Nationalitlitcn-
wahn gctriibte Gcsinnung, Er darf auch ausfiihrlich stifle
Quellen angeben. Wenn es auch in erstcr Linie cin E1 wach-
senenbuch ist, so wiirdc ich es doch Berne into essierten, gc-
schulten Jugendliclum empfehlen, vor allem
K NI ab 14. Emplohlell. Friez Ferudriler

BAUMANN 1 -IAN s, Gitt POW Pr alle. III., 43 S., geb. Loewe,
Bayreuth, 1971. Fr. 4.9o.

Das wohlfeile Bandelier-1 enthalt 7 Weihnachtslegcnden und
4 aus fremdcn Landern stammendc Lieder.
Die Geschichten eignen sich sehr gut zum Vorlesen und
Erzahlen in der Weihnachtszeit. Sic erzahlen von Tiercn im
Weihnachtsgeschchen und von den drci Weisen.
K M al) 6. Emplohlem Rob. Crueler

BAUMGARTNER A. C., Formen Combi. Spielen und Lernen fiir
Vorschulkinder. 24 Kamm, z. T. vorgcstanzt zum Zer-
tcilen, vietfarbig, mit Beglcitheft in Plastiktasche. Loewe,
Bayreuth, 1971. Fr. 9.9o.

Das Formcn-Combi bestcht aus 24 Karten in den Farbcn rot,
01), blau und griin. Sic konnen zerlegt werden in grossc und
kleinc Kreise, Quadrate, Dreiecke und Rechtecke. Zum
Formen-Combi gchiirt cin rcichhaltiges Begleitbuchlein, das
die verschiedenen Verwendungsmilglichkeiten erkliirt. Nlit
den geometrischen Formen kann das Kind zucrst cinfache
Bildcr und Ornamente legen, es kann die Kattchen nach
Form, Farbc und Griissc ordncn, alle moglichen Dominos
spielen und schlicsslich Reihen bildcn. Das Formen-Combi
kann von einem einzelnen Kind, von mchreren Kindern
zusammcn, z. B. im Kindergarten, verwendet werden. Es ist
tine wertvollc Vorbercitung auf die Nlengenlehre und kann
KM 3-8 sehr en/Nob/eft werden. Al. Hideerli

Ferner: Tier Combi.

Das Tier-Combi umfasst sechs grosse Karten, auf &nen immer
vier Tiere in ihrcr Umgcbung gezeigt wcrden. Dazu gehriren
jc vier kleine Kartcn, auf denen dieselben True cinzeln noch-
mals dargestellt sind. Die Kinder konnen damit Lotto und
Quartett spicicn. Sic sollen sich aber auch sprachlich mit den
Bildern auseinandersetzen und schliesslich lernen, die Wort-
bildcr, die auf jede Karte gcdruckt sind, zu erkennen.
Es ist schadc, dass einzelne Tiere schlecht gezeichnet sind.
Den Bibcr z. B. erkennt man kaum. Ferner ware es im Hin-
blick auf das Lottospiel wunschenswert, wenn die Tierdar-
stellungen auf den gtossen Karten auf die vier Eckcn verteilt
waren. Bei den vorliegenden Bildern werden oft mit cincr
kleincn Karte gleich mehrerc Ticrc verdeckt.
K \I 3-8. Reding/ emplohlen. Al. Huiier /.

Ferner: Zahlen-Combi.

Das Zahlen-Combi bcsteht aus 24 Karten, auf die jeweils
zwei Ziffern aufgedruckt sind. Die Zahlen werden durch Per-
soncn, Tiere, Pflanzen und Gegenstande anschaulich gcmacht,
wobci zu einer Ziffer immet Bildcr mit demsclbcn Thema gc-
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hiiren, Die Ziffer z wing Y B. (lurch Fortbewigungsmittel
dargestellt. Das Begleithuch regt zu alien mi)glichen Spiclen
an, die von Kinder') im Alter von 3 his 8 Jahren ausgelart
werulen kiinnen. Spielend lernt das Kind die Ziffern von
o bis 9.
Leider sind die Darstellungcn oft wcnig ithersichtlich und
kiinnen das Kind verwirren.
K1M Emnfoh/en, II. lluNerli

BAWDEN NINA, Der 6'd/ding:Mk A. d. Engl. '113 194, 163 S.,
broach, Nlaier, Ravensburg, 1971. Fr. 3,15.

I)rei Kinder vemlieren nach ciner Naturkatastrophe ihr Heim
in Ostafrika und werden zuriick nach England gehracht, Die
.Anpassungsschwierigkeiten %verde') gut und einfilhlend ge-
schiklert, Die abenteuerliche Fntdcckung eines Gchcim-
ganges bringt cine gliickliche 11,6sung.

KM a!) to, /impfob/en. Friiz Fermin:ger

B tic K ER Ect,ittEnti, Busehkater Du& Spatzenhth her Bd. 25.
III., 64 S., kart, Osten% Bundesverlag, Wien, 1971. Fr. 3.30.

Das klcine Nt germadLhen Selina fangt eine') klcinen Busch-
kater und zicht ihn .auf, bis er eines 'rages in die Wildnis ent-
Ilicht, urn dort Line cigenc klcine Familic zu griinden.
Einfachc, klarc Satze, sprachlich und inhaltlich fiir die jung-
sten Leser bcstimmt.
KM ab 7. En/golden. Edith Altiller

B Ectt ER E PRIE /fib mid rein Spatzenbiicher.
Bd. 27. III., 64 S., kart. Osten. Bundesverlag,Wien, 1971.
Fr. 3.3o.

In kurzen, sprachlich Icieht verstandlichen Satzen erzahlt die
Autorin die friihliehen Erlebnisse vom Negerbuben Ufiti mit
seinern ihm zur Pflege anvertrauten Affchen Gogo.
Fur die jUngsten Leser. Empfohlen, Edith Affil/er

BERESFORD ELISABF.TII, Der role lose /bits. A. d. Engl. III.,
7 S., gcb. liornemann, Bonn, 1971. Fr. 10.70.

Unterhaltsame Erzahlung, in der auch der Umweltschutz
nicht zu kurz kommt.
In das friedliche Leben auf ciner cnglischen Kanalinsel dringt
eincs Tages die Kundc, dass cin reicher Englander cin riesiges
Fcricndorf baucn will. Rob, cin auf der Inset aufgewachsener
Jungc, hangt urn die seltenen Seeviigel, die in der Bucht
nisten, und sctzt sich zur Wchr. Als wichtigstc Nlitkampfer
stchen ihm ausgerechnet die Nichtc des Englanders und der
geliebte, klapprigc altc Insclbus zur Scitc.
KM ab 13. Empfolden. A. Meyer

BERGER ELEONOR A, Manscben vor dem fl(useben, 2. Aufl, Ill.,
125 S., PbcI. Boje, Stuttgart, 1971. Fr. 6.25.

Eine Sammlung von lcicht fasslichen Geschichten in tiber-
sichtlichem Druck, schr gecignct als Ubergang vom Bildcr-
buch mit Kurztext zum cigentlichen Jugendbuch, Ideal fur
Erst- und Zweitklassler-Bibliotheken.
KM ab 7. Sehr empfolden. E. Pfander

BERGER PETER, 3 ans einer Elf. RTB Bd. 170. 142 S., kart.
Maier, Ravensburg, 1970. Fr. 3.15.

Drci Fussballspieler wcrden entdeckt und fur die Bundesliga
verpflichtet. Fur Fussballfanatiker cine aufschlussreiche Ge-
schiehte, air die andcrn cher bclanglos. Das Menschlich-
Allzumenschliche stcht neben der Beschreibung eincr feinen
Kameradschait.
KM a! 12. Empfoblen. Peter Schuler

Blitutisyoan Juorrn M., Enver Preis Ein Pferdl A. d.
Engl. Ill., 158 S., Pbtl. Titania, Stuttgart, 1971. Fr. 7.30.

Ein Pferdebuch, das sich am Anfang schr vielversprechend
anlasst, aber nicht immcr die Flohe halten kann. Es gcht um
den Bcsitz ciner wertvollen Stutc. linter wcchselvollen, auf-
regenden Abenteuern gclingt es der Besitzcrin, einem jungcn
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Mildehen, allot Gcfahron zu
beweisen. Die (leschiehte 1st
fiche gross geschrieben wird,

ab 11. Empl'oble».

entgehen und ihre Tierliebe zu
wohl nor in England, wo Tier-

Fritz Ferndriger

BLUM LIS A-M Alt 1E, Griiiekbeii, III., 96 S., Thicnema in,
Stuttgart, 1971. Fr. 9.90.

Gruselehen ist cin Kobt'ld, l)as I lerumgeistern im Nloor
nimmt cin Ende, weil dort die neut. Strasse gcbaut wird.
Auch in der leerstehenden Fabrik beginnt neues menschliches
Trciben. So :iichen Gruselehen und l)rulla zu den Stadt-
kobolden.
Hine lustige und phantasievollc Gcschichtc fiir kleinstc Leser
und noel) kleinerc Zuhiker.
K NI ab 8. En/golden. I lam Eggler

130I3K It CECIL, Silos nod Beill-GOdik. A. d. Dan. III., 192 S.,
gel). Sauerlander, Aarau, 1971. Fr, 12.80.

Silas and scin Freund 13ein-Goclik streifen zu Pferd im un-
bckannten Land umber. Es ist eine gRickliche Zeit fiir die
bciden. Ohnc Sorge') verbringen sic den Sommer, indem sic
Fliiten- und Akrobatenstticklein zum bcsten geben, Fur die
strenge Winterszeit sind sic gezwungen, cin Obdach zu su-
chen, was ihncn in der Stadt auch gclingt. Sic sind mit wenig
zufrieden, sic ktimmern sich eigcntlich auch nicht um ihrc
«Wirth)». Bcin-Godik kann Kier seiner alten Leidenschaft,
dem Schnitzen, huldigen und dainit auch zum Lebensunter-
halt beitragcn. Hier nun beginnt cin erregendcs Abenteuer.
Ohnc ihr Wollen werden sic hincingerissen in cine ut.yahnte
Folgen zcigende Diebstahlaffiire, wobci die Heiden mehrrnals
nur knapp dem 'rock entgehen!
Am Schluss blciben wieder vide Fragen unbeantwortet, sic
sind wohl zur Diskussion, als Herausforclerung an den Leser
gedacht. Das macht das Buch be::onders wertvoll.
Der 1. Band «Silas» erregte die Gemtiter! Auch der 2. wird
das tun! Er ist im Vcrglcich zum 1. einheitlieher, abgerunde-
ter, Wet ihn auch zu lesen beginnt, wird ihn tugger Begierdc
weiterlesen! Silas wird auch seine Sympathie erwerben...
PS. Silas I + II konnte die Rote Zora ersetzen!
KM ab 13. Selo. empfolden.

Zum Vorlesen geeignet! Rob. Gratter

BOND N11C11 A EL, Paddington - Der kleine Bar macht Ferien.
A. d. Engl. In., 160 S., gcb. Benziger, Zurich, 1971.
Fr. t 0.-.

Paddington entzUckt mit seinen Einfallen auch in diesem
vierten Band - wo is urn Ferienabenteuer des kleinen Baren
geht die kleinen User ungemein. Nlit Becht. Dcnn Padding-
ton ist kein gewohnlicher Bar, sondcrn cin hoflicher, lichens-
wetter, barenschlauer kleincr Kcrl, der Unfug, Vcrwirrung
und Ileiterkeit hcrvorruft. Paddington, ein Klassikcr unter
den englischen Kinderbachern, wurde von der bekannten
tisterreichischen Autorin Kathe Recheis in cin ausgezeichnetes
Deutsch iibersetzt, wiedcrum von Peggy Fortnum gekonnt
und humorvoll illustricrt.
K \l ab 8. Sehr empfoblen. Erika linbacher

BosL KARL, Europa im Mittelalter. Ill., 32o S., Ln. Ueber-
muter, Wien, 1970. Fr. 25.,

Das Werk ist in seiner aussercn Form klar und Ubersichtlich
geordnct, erganzt durch Photos und Karten.
Aus grosser Ubersicht schildcrt der Verfasser auch sachlich,
doch anschaulich und spannend den Ablauf der Gcschichtc
des Nlittelalters. Er zcigt, wic aus sich ablosender Vorherr-
schaft von Nationen, Dynastien, von Kirchc und Wirtschaft -
abcr auch aus der Bceinflussung des Geschchens durch Idcolo-
gien und starkc Personlichkeiten sich der Lebensbereich
Europa scin eigenes, geistiges Bewusstscin und Gcsicht
pragtc.
Im Rahmcn des politischen Ablaufs wird seine Entwicklung
in der mittelalterlichen Welt mit ihrem Lcben und Denkcn
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yoll der archaischen (lurch die aufgekliirte in die kritisehe
Phase verfolgt,
KM ab 14. S'ebr empfablen, Kill/ Molinari

BR EN 1/1114 IR \MLA, / >: Tricks, Riitsel, Knife, Schabernack,
III., 63 S., Phd. Frankh, Stuttgart, 1971, Fr. 8.6o.

Das Bitch enthalt Riltsel, Knife und Anlcitungeui zu Zauberei
und Schabeinaelt. In einer gutcn Einleitung wird darauf hin-
gewiesen, vorauf beim Gestalten einer lustigcn Unterhaltung
zu achten ist.
KM ab t 2. lEmpAblen. Ir. Lasser

131111N1 N B11N 1..I.C1F.N, Doc Iraschbiir gib, nicht aid*. A. d,
Amerikan. III., 96 S., gel). Engelbert, Halve, 1970. I:r. 7,30.

1)iese 'I'iergeschichte ist handlungsreich und spannend bis
zum Schloss. Sic hat ins Menschliehe tibertragen einige Be-
dem ung. Leider ist der Stil zahlitissig. Er macht das Lcsen
tutilisam. Aus diesem Grande miichtc ich das Buch
KAI ab 9 11111' empfebhw. (I, .Ferndiger

BFSC11 NION1K A, 99 Fragezeicben t Punk/. 128 S., 1.n.
Engelbert, Halve, 1971. Fr. 8.6o.

Wahrend einer Pause vcrursacht Martina (15) einen leicht-
sinnigen Autounfall und verletzt (label ihre Klassenrivalin
schwer.
Martina wird seelisch schwer erschintert und sucht nach einer
Erklarung und Begriindung des Geschehens. Sic weiss noch
nichts von Schicksal, vom Unabwendbaren, das den Men-
schen zwingt, sich zu stollen und zu bewahren. Es ist cin
grosses Verdienst der Autorin, class sic sich eingehend mit
den seclischen Auswirkungcn des Geschehens auf das junge
Madehen befasst. Sic ist eine guts Kennerin der weiblichcn
Psyche und wciss litre Erkenntnisse in einer einpragsamen
und zugleich fitissigen Sprachc zu vermitteln. Der Ernst, die
Ehrlichkeit, das Verstandnis, die vom Buch ausgehen, machen
es fur junge Nladchen ab t < Jahren zu einer Nvertvollen, hilf-
reichcn !Attire.
XI ab 15. .Sebr empfoblen. Fritz Ferndriger

BOSTON Lucy M., Das gebeimnispolle See-Ei. A. d. Engl. III.,
96 S., Ln, Rex, Luzern, 1971. Fr. 9.80.

Faszinierend, doch ctwas unhcimlich, mutct cinmal mehr (lie
F.rzahlung von L. M. Boston an.
Zwci Jurgen, (lie ihre Sommerfericn mit den Eltcrn am
Meer vcrbringen, erhandeln von cincm Fischer ein
das sic in einer gelteimen, nur ihncn zuganglichen Bucht ver-
stecken. Ein Triton schlupft aus, mid mit dicsem hizarrcn,
neckischen, !:!einen Wesen erleben die Jurgen einen span-
nenden und aufrcgcnd schonen Sommer. Fur «Boston-
Liebhaber».
KM ab 13. Empfoblen. A. Meyer

Bit t:NA DICK, Lies von .Vnuffie. A. d. Holland. Lesebilderbuch,
z6 S., Phd. Nlaier, Ravensburg, 1971. Fr. 6.T o.

Snuffle lindet ein vcrlorengcgangcncs Nladchen wieder. Die
einfachen Gilder und das klcine Format machen das Band-
chen zum Lieblingsbuch fur die Kleinsten.
KM ab 4. Empfoblen. D. Heeb

BRI:NA DICK, Lies von Snuffle lend dem Feuer. A. d. Holland.
I.esebilderbuch, z6 S., Pbd. Alaier, Ravensburg, 1971.
Fr. 6. t o.

Jede Seim stellt einen Gegenstand aus der Umwelt des Kindcs
dar, das Ganzc rundct sich zu einer lustigcn Hundcgcschichtc.
Die farbigen Bilder sind bercits dem Klcinkind, der dazu-
gehorige Text dem ABC-SchUtzen zugcdacht.
KM ab 4. Empfoblen. E. Pfander

Buritawoicrit BEN, Ich mlicbte Rego', save das Scbwein.
Ftinf Geschichten furs erste Lesen. A. d. Engl. Ill., 84 S.,
Pbd. Alaier, Ravensburg, 1971. Fr. 14.40.

Das Schwcin Amanda wollte vice lieber so scin wic die ande-
ren Tierc! Die alts Eule gcwahrt ihm dcshalb 4 Wunsch(.
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Bald kann es nun springen wic tin Froscb, laden wic tin
Kaninchen und fliegen wic ein Vogel, aber schliesslich lau-
tet sein einsichtiger viertcr Wun :ch: Bitte, lass mich wieder
Mir tin Schwcin stir I
Die vier ancient Kurzgesehichten handeln von 'I'ieren und
Nlenschen und sind ebenso humorvoll erzahlt,
Isis Buch ftir Erstleser, Grosse Schrift, wenig Text auf einer
Seite, humorvolle Bilder, einfacher 1111(1 Vide WWI -

w iederhol ungen.
Der Preis scheint mir zit hoch zu stir!
K NI ab 6. Beefing, empfoblen. Rob. Greiner

C. ATI IRRA E. A. t;N D HOLT P. N., 1115 IlIelehl V pass. Experi-
mentieren mit dem Seball. A. d. Engl. Ill., 48 S., gel).
Engelbert, Halve, 1971. Fr. 5,-.

Alle Erscheinungen int 13ereich der kindlichn Forseher-
tatigkeit werden in diesern BLit:Wein vorgestellt. Dureb l'a-
gen und Versuche soli das Kind zu eigenen Ergebnissen
kommen. Ein interessantes Unternehmen.
K M ab 10. Empfoblen. Peter .Vcinder

CATIIHR A LI. li. A. CND 11 OLT P. N., Del5 Spear. Experi-
mentieren mit Wasser. A. d. Engl. 111., 48 S., geb. Engel-
ben, Halve, 1971. Fr. s. -.

Experimente mit Wasscr, auf eine neuc Art volgestellt.
Wir linden lauter Fragcn, Anleitungen zu Versuchen und
keine Ergcbnissc und Antworten. Das Kind soli zum Tun
angeregt werden. Das Blichlein ist interessant. Wer probiert
es in der Sehule aus und berichtet iiber (lie Ergcbnissc?
KM al) to. Empfoblen. Peter Schuler

Miami AI A 1,C; A RliTtt, Entflibrung. III., 192 S., HID.
Dressler, Berlin, 1970. Fr. 13.60.

Die I lauptperson ist eine klcinc, ausserst neugicrige Grille.
Ihre Umwelt ist der Baumstrunk, der Teich, das Erdloch, der
Waldrand und all das vielgestaltige Krabbelgetier im und auf
dem Frdboden.
Die Autorin crzahlt fantasicvoll, abechslungsreich, mit
Humor und Ubermut all die gefahilichen Abcntcucr Grillis.
Man liest sich mit Vergntigen fest, frcut sich an den klaren
Zeichnungen und geniesst gerne den gtossen, klaren Druck.
KM ab 9. Empfoblen. Fritz Ferndriger

ECK E WOLFG ANG, !Eke Krimina/geschichien. 12 Kriminal-
hOrspiele und Foto-Krimis mit Tips flit Tonband-Fans.
III., t 26 S., gcb. Maier, Ravensburg, 1971. Fr. 14.40.

Ncun zum Tell schon friiher erschienene Krimis regen an
zum Sclbergcstalten als Hiirspiel. Es fehlt nicht an gceignetcn
Regicanweisungen. Bcdingung ist abet. der Bcsitz tines Ton-
bandgerates.
Ein Hindernis ist m. E. die meist grossc Pcrsoncnzahl, stchcn
cincm Lescr doch kaum 8-i o Stimmcn zur VerfUgung.
Die l'exte kommcn alle aus ohnc Nlordszenen. Es gcht darin
vorwicgend um Diebstahle.
Drei Krimis sind in Fotorcihen dargestcllt. Kurzc Tcxte vcr-
ratcn nur das Wichtigstc. Scharfcs Bcobachten und Nachdcn-
ken fuhren zum Erfolg.
Als Lcktiirc sowic als Beschaftigungsbuch untcr Bertick-
sichtigung obgenannter Einschrankungcn.
KM ab la -1- Erw. Empfoblen. Rob. Griitter

Ei.Ltovr RoaincrA, Die Katzen der Frau Arcamone. A. d.
Engl. Ill., 119 S., kart. Bojc, Stuttgart, 1971. Fr. 7.45.

Antonias Tierliehe cincrseits und die fatalcn Umstande bci
der Oberschwemmung der Stadt Florcnz andererseits vet.-
mogen die 14 Katzcn der Frau Arcamone vor den crzurntcn
Bewohnern eincs Wohnblockcs zu rcttcn.
Ein anspruchsloscs Gcschichtlein ftir das erste Lescalter.
KNI ab 8. Empfoblen. Hans Eggler

FA LK ANN M A R I, Ringe im Fewer. A. d. Sch wed. 232 S., gcb.
Bcnzigcr, Zurich, 1971. Fr. 1.-.

Behutsam - wit es auf dem Bucheinband stcht - scheint mir
das richtigc Wort fur (lie Art und Weise, wic hier cin Ab-
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schnitt im !Aum von zwei jungcn Mthichen gesehildert wird.
Rcalistisch, unsentimental, cinftihlend and ohne viol iitissere
Dratnatik cm:Atilt Ann Mari Falk von den Prob lemen junger
Nlensehen, die sich ly.ngsam aus Hirer 11;Ithezilgetilicit tier Welt
zuwenclen,

NI al) t 3. kuinfah/en. Elisabeth .Vieefied

Iiits ILIA, l)er zfindende Funke. Erlinderschicksale. III.,
136 S., 1.n, Auer, Donatiwiirth, 1971. Fr. 19.65,

Fott)gratic, Schiffsschraubc, Niihniaschine, Dieselmtnor,
Rtintgen-Strahlen und Radar werden (lurch die Biographic
Hirer EH-Older vorgestellt. Wechsel voile, zum tragisclic
Schicksale stecken hinter den heute selbstverstiintilich gewor-
denen Erfindungen. 1)cr Amor stellt immer wiederden A tigen-
blick des itztindentlen Funkell» in den Vordergrund, ver-
schweigt aher :well nicht, wieviel und Etittliuschung
endlich zum ?Ade fiihrten.
Lebendig, spannend tend anschaulich gesehriehen.
KM ab 13. .Vehr empfohlen. Peter .Vchuler

FF.1,1) 110) it I IS spukte anf der rberfithrt. 158 S., Pbd.
Boje, Stuttgart, 1971. Fr. 6,25.

Jim, Roberta und Linda sind auf der «Valentina » VD11 England
unterwegs nach Australien. Es geschehcn allerlei Dinge, nach-
dem sich in Lc Havre dreizehn Mitglieder einer Spiritisten-
gesellschaft eingeschifTt haben. Eines Nachts verschwindet
wcrtvoller Schmuck ails tiem Safe des Zahlmeisters Clemens
Sommerville. 1)er Kapittin lasst das Schiff dui chsuchen vom
Schmuck finder sich keine Spur. Die Passagiere verditchtigen
einandcr. Der schwarze Kater des ahlmeisters war Zeugc
der Tat. Er kann ja nicht reden und doch hilft er den Dieb
entlarven.
K M ab I z. Empfoh/en. I fans S pycher

FIR MIN Puma, naitillin Schur/pp air BritChp/70/. A, d. Engl.
III,, 48 S Pbd. Uberreuter, Wien, 1971. Fr. 7.80.

Balduin Schwupp, der vermenschlichte Fuchs, sctzt seine
Abenteuerscric fort. Was Ikarus seinerzcit crprobte, sctzt
Balduin Schwupp mit tcilweisc raftiniertcrcn Mitteln fort ; cr
kommt zum gleichen Ergebnis wie Ikarus, nur lass er sein
Strcben nicht mit dcm Lehen bezahlt. Die Erfolgsscric muss
ja welt:I-when
KM ab 7. Bedingt empfoh/en. Urs Eberhard

PE-rna, Bnlduin Schnwpp als Robinson. A. d. Engl. III.,
48 S., Pbd. Ubcrrcutcr, Wien, 1971. Fr. 7.80.

Balduin Schwurp, der Fuchs und der Alaulwurf plancn
einen Ausfiug auf eine Insel. Da ihrc Ausrilstung mchr als
planks zusammengestellt ist, muss alles schiefgehcn.
Immerhin crleben die bciden einen spannenden Nachmittag
mit einem ubersturzten Ends.
Der kleine Lescr wird schmunzclnd von den Nlisserfolgen der
klaglich endenden Picnictour Kenntnis nehmen und wohl an
eigene Alissgeschicke denkcn!
Fur LescanfAnger (vide Zeichnungen, grosse Schrift) kann
diese anspruchslosc Gcschichte bedingt empfoh/en werden.

Robert Grit/ter

FRANK KARL A., Gold, Galgentagel und Gespenster. Nach alten
Chroniken vom Rio Grande und daneben. 223 S., geb.
Hoch, Dusseldorf, 1971. Fr. 20.90.

Abenteuergeschichten, die ihrcn Stoff aus alten Chronikcn
des wilden \Vestens bezichen. Verschollene Goldminen, ver-
schwundenc Schatze NIontezumas oder Kaiser Maximilians
locken die verschiedensten Typen in veregene Abenteuer,
es wird berichtcr von Teufelsspuk, Secraubern and unhcim-
lichen Hohlen, kurzum, wer gute Ahenteuergeschichten halt,
kommt auf die Rechnung.
Bemerkenswert: Geographische Skizzen lokalisicren die Ge-
schehnisse, auch werden die Geschichten zum besseren Ver-
standnis vorgangig in ihrcn historischcn Rahmen gestellt.
KM ab 12..Cehr empfoh /en. Elisabeth Baler
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FREUND 1 1EL N11"1' UND SORGER 1)1'1TR, ne//k/W nu/ /./:60.
Vergtitigliche Spicle Logik and Mengenlehe, 111,, 96 S.,
brosch. I lertlei, Freiburg, 1971. Fr. 12-10.
Dazo Spicipliine and Regelldirtchen. Fr. I.6o,

I)ieser Verstich, Mengenlehre mit cinein weltweit !tel.:amen
Bausystern zu verhinden, ist stir? begritssenswert.
Die Auswahl an nit'ogliehen cipielen ist zutlem sehr gross
(Vorschulalter - al) 3. Schtiljahr).
Eindeutige Nachteilc:

Anliingliche Anleitung (lurch einen Erwachsenen unum-
jedoch katim inner realisierbar,

Anleitungsbuch trotz grosser Ausfuhrliclikcit fur Schiller
der linter- und Nlittelstufe zu schwer.
Nebst dem Buch und den Spielpliinen bratichl es int Nlaxi-
mom zoz LEGO-Vierersteine.

fain anspruchsvolles Spiel, das sicher einen Verstich Wert ist.
In der Schuler Anregung Iiir lebendiges, spielcrisches Lernen
der neuen Grundbegriffe (Spielerzahl kick*
Da eine grosse Auswahl an verschiedenen ansprochsvollen
Spielen vorlicgt, sci das Probieren
K NI al) Vorschulaiter sehr empfalen. Kw, Ilalmann

Taos? K 1.:1,x1 AN, Per 117tistenhengst, A. d. Engl. III., 16o S.,
geb. lioje, Stuttgart, 1971. Fr. 10,-,

Was Ali mit seinem Wunderpferd Okba :dies erlebt - gegen
seine Neider, mit und gegen Deserteure der Frcindenlegion
ist spannencl erzithlt. Jugendliche Pferdeliebhaber werden
sich fiir die Geschichte sicher erwiirmen und :loch die zientlich
unwahrscheinlichen Abenteuer in Kauf nehmen.
KM ab 12. Empfohlen. R. Studer

GAEBEHT HAMS W., Der grosse /lugenblick. Erfindungen
machcn Geschichte. III., 38o S., 1.n. Loewe, Bayreuth, 1971.
Fr. 24.40.

Der \Veg von der }dee bis zur Realisierung ciner Erfindung
1st mist dornenvoll. Im Nlittelpunkt steht der Mensch, der
trot?. Widerstiinden und Riickschltigen konsequent scin 'Lie!
verfolgt, 17 revolution:ire, technische Erfindungen, vom
Buchdruck fiber die Dampfmaschine und den Elektromotor
bis zum Computer, wcrden bier an der Person des Erfinders
dargestellt. Dadurch wird das Buch stellenweise spannend ie
cis Roman und kann deshalb :melt von Kindern ohne tech-
nischcs Interesse gelesen wcrden.
KM ab 12. Sehr empfohlen. R. 1-lubacher

GAST 1.ISE, Bettine und das alte Schloss.III., 166 S., 1..n. Franckh,
Stuttgart, 1971. Fr. 9.9o.

Beattie fiihrt zu ihrcr Schwester aufs Land. Unterwegs lernt
sic Ulle, ein Gammelmadchen, kennen. Zusammen erleben
die heiden eine :Ian/gentle Zeit, in welcher der Spuk in einem
:then Schloss( eine wichtigc Rolle spielt. Die Geschichte
licst sich Iliissig und ist gcschickt aufgebaut. Sic ragt aber
nicht iiber das Mittelmass hinaus.
KM ab 13 als Lesefutter twin/oh /en. Ir. Lauer

GAST Lisa, Drei Dackel lni I/ersteck. Einc lustige Tier-
geschichtc. III., 45 S., kart. Loewe, Bayreuth, 1971. Fr. 4.90.

Kay und Roswitha, dcren Eltern vcrreist sind, nehmen wAh-
rend der Perim drei junge Dackel in ihrc Obhut. Da die
Kinder befOrchten, die Tante, die die Eltern vertritt, bringe
nicht das niltige VerstAndnis auf, beschliessen sic, die Dackel
in tiller Heimlichkeit aufzuzichen. NatOrlich geschicht allerlei
Aufrcgendes abcr Ende gut, alles gut, Tantchen hat schliess-
lich doch Verstandnis.
Anspruchslosc Hundegeschichte in Schreibschrift.
Lescanfangern ab 8 knapp empfoblen. A. Illeyer

GAUDART DOROTHEA, UND WOLFGANG SCIIULZ, Aachen-
bildung wozu? Einstellung von Nlintern und ihrcn Tiich-
tern zu Aushildung, Haushalt und Bend. Tabellen, 208 S.,
kart. Osten. Bundesverlag, Wien, 1971. Fr. 16.25.

Die Veranderungen des modernen Lebens habcn auch die
Stellung der Frau verandert.

Bernet Schulblatt - L'Ecole bernoise - 25. 4. t9721Nr. t7



%lel dieses litiches ist CM, LIAM 1111(I der heutigen Frau, wie sic
sich selbst sicht, darzustclien.
Die Ergebnisse entspreehen iisterreichischen Verhaltnissen
(Bundesland Wien).
Interessant, aufschlussreich, anspruelisvoll.
Fiir in dieser Richtung interessierte
NI al) 16 en/Haden. I :Wee, illfibletbaler

Gehl uns Blither, .gebt uns Flfigel. 25 Jahrc Oetinger Kinder-
bilcher. III., brosch., 175 S. Octinger, Hamburg, 1971.
Gratis.

Zu seinem 25'1;011114:n Bestehen gibt der ileum Oetinger-
Almanach (dim) Querschnitt (lurch sein \Virken. indriick-
lich sind die Schilderungen aus den Anfangen der Verlags-
arbeit nail) den) Kriege, als es gait, netic Jugendbiicher zu
schaffen, welch( der darnals darniederliegenden Kinder-
literatur 11C 11C11 Aufschwung verleihen sollten,
1)ic Ilausautoren kommen jeder auf seine perseinliche Art MI
Wort, gefolgt von einem Ausschnitt aus einem ihrcr Werke.
Far alle, (lie sich mit Jugendliteratur befassen, eine Fund-
grube.

I impfoblen. Rob. Crfit ter

GIRD A a DT NI A alA, Kffidetb/0/i. Bilderbuch. 22 S., Phd.
F.Ilermann, Nliinchen, 1971. Fr. 9.9o.

Ilumorvoll wird von einem schwarzen, kurzcn, runden,
hunters Mann erzahlt, der in ciner Welt von schwarzen, kur-
zen, runden, bunren I)ingen lebt
Die l3ildcr dieses Buches sind hiichst originell: aus geometri-
schen Formen wurden kugelige Gebilde entworfen, die eben-
so durch ihren klarcn Aufbau wit durch die sch6nen, aus-
gewogenen Ruben wirken.
K NI ab 3. limpfablen. Bettina ///irk

G a ALAIN, Heidi, Peter und Das lirda. A. d. Franziis.
III., 3o S., Pbd. Boje, Stuttgart, 1971. Fr. 8.70.

Einfache Biller and klarer Text erganzen sich zu einem inter-
essanten Work. Ohne in die «Popular-Wissenschaft n abzu-
glciten, gibt das Buch schr gut Auskunft ubcr Gewinnung
und \'crwertung des Erdols. Wir lernen vie! mit Heidi und
Peter.

KM ah 1o. Sebr emplablen. Benjamin Fluter

G RI; ND JOSEF CARL, Der Mann mit der .Varbe. III., 120 S.,
Ln. Auer, Donauwiirth, 1971. Fr. 12.40.

Noch hcrrscht Blutrachc auf Korsika., trotz des Kampfes der
BehOrden gegen diesen uralten miirderischen Brauch. Anto-
nios Grossmuttcr nimmt cinen verlctzten Blutracher auf und
vcrbirgt ihn vor der Polizci. Der Bub spur, dass bier gegen
cinen unmenschlichen Brauch erwas unternommen werden
muss und versuchr, auf cigenc Faust Kontakt aufzuvehmen
mit den beteiligten 1:amilien. Ganz gclingt ihm die Versoh-
nung nicht. Ein Alter sagt ihm: «Viellcicht miassen wir Alten
crsr ausgesrorhen scin, damit ihr Jungcn es hesscr machcn
konnt. Das Lehen konnte so schiin scin, wenn es keine Ven-
detta mchr gahc, auch keine Vendetta zwischen den Volkern.
Das Buch will auf seine Art cinen Beitrag zum Fricden leisten.
Es sci als LektUre
KM ab 12 empfoblen. Fritz Ferndr/'er

GuGGENxtos losEr, Sieben kleine 13tireu. Geschichten und
Gcdichtc. III., 64 S., Pbd. Bitter, Recklinghausen, 1971.
Fr. to.io.

Nach den beiden Banden «Was dcnkt die Maus am Donners-
tag» und «Ein Elcfant marschicrt durchs Latvia liegt bier
das 3. Buch von Josef Guggenmo... vor. Es enthalt kurzc
Geschichten und Gcdichtc. In den moisten dieser Meister-
werklein fur klcinere and such grOssere Leser stelit der Autor
die typischcn Eigenarten von Tieren dar und hringt Mensch
und Tier in einfallsreicher Art und Weise in Beziehung zu-
einandcr.
KM ah 7. Empfoblen. Huns 1;;ggler

Berner Schulblatt - L'Ecolc bartoise z8. 4. t97z/Nr. 17

; /11.1.1)T R EN it, Lille liar{ /11 .S.P(///irll. I11 , 134 S., 11111.

Blarivulet, lierlin, 1971. Fr. I6.-.
Pedro, der kleine, lellioafte Spanier, wiinscht sieh ein Tier
als Freund und dann ebenso glUhend ein Fahrrad, Rene
Guillot erzahlt bier, wie der Bub beides erhalt.
Er erzahlt geschickt, bhutsam, schildert Landschaft und
Nlenschen anschaulich, spurt den seelischen Itegungen nach
and gestaltet (lie I landlung lebenswahr. Es ist eh) cher
besinnliches Buch, eher abseits vom 'amen (ieschchen. 1)er
Verlag hat es schlin ausgestattet; vor alien) ge6illt der sau-
bere Schriftsatz.
K NI ab 9. limpfoblen. Fritz Fermin:ger

I lannc:6: Farrz, Marianne und der Irikh, ,Ilan. TB 195, 165 S.,
kart. Nlaier, Ravensburg, 1971. Fr. 3.15.

Eigentlich kannte Nlarianne ihren Water our coin 1Thrensagen.
Seit der Seheiclung ihrcr Eltern sind Jahre vergangen. Nun
plotzlich soil sic die Ferien mit ihrcm \'ater vcrbringen. Sic
lernt ihn anfanglich als Grobian, als «Wilde') Manna kennen.
L/mstanclehalber muss sic anstelle geruhsamer Ferientage mit
Vatcr durch halb Europa in wilder 1-last rcisen. Iiierhei lernt
sic ihren Vater richtig kennel) und liebhaben. Sic ist mit dabei
auf der Suche nach jemandem, der bezeugen kann, class Vatcr
mit einem Kricgsvcrbrcchcn nichts zu tun hat.
Lumen und Note eines halbwilchsigen Madchens sind bier
treffend geschildert. Der Leser, der sich politisch Ott wenig
interessiert, wird die Erzahlung mit grOsster Spannung lesen,
fast als Krimi!
K NI ab 14. I:. mpfoblen. Rob. Grfitter

1 I A c EN! A 1.1: a ED, Herren fiber Via and ,Ileer. III., 223 S.,
geh. 1-loch, Dusseldorf, 1971. Fr. 20.9o.

Alfred Ilageni heschreibt in scin.m neuen Buch die muhselige
Entdeckung des Schifahrtswegcs rund um Afrika nach Indict).
Dokumentarische Tcile wechseln ab mit gestalteten Szcncn,
wohci sich der Autor immer wieder auf zeitgenussische Quel-
len and TagehUcher stiltzen kann.
Die Literaturliste am Schluss des Buchcs ist eindrUcklich.
1-lageni gcht ubcr die Schilderung der abenteuerlichen Fahr-
ten hinaus, er zcigt die kulturellen um.; okonomischen Konse-
qucnzen dieser Entdeckung his in unscre Cep:mart hincin.
Das Buch ist :niter die Sachhiicher einzureihen, es erschliesst
sich nicht ohne weiteres, lasst sich aber fur den Schulunterricht
gut verwenclen.
KM ab 13. Sehr empfoblen. Peter .Schuler

A RLIN GUNTER, USCbi.1 Freund beisst Knifke. III., 96 S.,
Phd. Boje, Stuttgart, 1971. Fr. 5.-.

Ein Goldhamster vcrschwindet und muss wieder eingefangen
werden, was grosse Aufregung in eincr Familic und in eincr
Schuiklasse verursacht. Die Ceschichte ist Fur
KNI ab 9 gfinp:qes Lesefutter. Fritz Ferndrs:ger

A !CCM ANN-W1NK 1.1:a WALTR ACT, Lebensbewatigung im
derbucb. 164 S., kart. Dsterr. Bunclesverlag, Wien, 1970.
Fr. 28.-.

In eincr Zeit, da die Kinclerhilcher von verschiedenen Seim)
in Frage gestellt werden, ihr Wert als Hilfe fur die Lebens-
hewaltigung wird hestritten, erscheint die griindliche Unter-
suchung als willkommene 1-lilfe und Orienricrung. Sic unter-
scheidet zwischen den Grimmschen Volksmarchen und den
Kindergeschichten der Gegenwart. Beide Kategorien werden
von verschiedenen Gesichtspunkten her durchleuchtet. Nach
eincr inhaltlichen Analyse beschaftigt sich die Autorin mit
den psychischcn Voraussetzungen beim Kinde. Beide For-
men, das Volksmarchen und die Umweltgeschichte erganzen
sich, sic tragcn dazu bci, «allzu fluchtigc Erlcbnissc zu klaren,
mitmenschliche und satAiche Kontakte in der Phantasic zu
erproben und das Weltbild des Kindes durch neuc Erfah-
rungen zu bereichern.»

sind der Autorin dankbar, dass sic uns das Material ihrcr
Untersuchungen vorlegt. Es ware sehr wunschenswert, wenn
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smelt andere Aspekte der Kinderbilcher in so grilndlieher Art
untersucht und aus dem Bereich der rein gefilhIsmassigen
Beurteilung entfernt wiirden,
Fur Jugendschriftler sebr en/golden. Peter Schuler

I1Ast.rR E.VELINL, Die seltsamen &etude. Eine NI 'Riche!).
geschichte. ,8o S., geb. Bcnzigcr, Ziirich, 1970. Fr, 10.80.

Die tojahrige Ursula muss zur Kur in die Berge. Im Jugend-
kurhaus lernt sic Gion and Matthias kennen, zwci Burschcn,
wciche ganz verschieden sind. Ursis Freundschaft schwankt
zwischen den beiden Freunden and dem chemaligcn Schul-
freund Charles hin und her. Im cher langweiligen Kurhaus
hat sic auch schr viol Zeit, sich mit den verschieclensten Staten
and Neigungcn liner Freunde zu beschaftigen. Nach einer
schlimmen, ungliicklich verlaufenen Skitour erkennt Urst
wieder, dass sic alle fin. die Zukunft zusammenhalten mussen
und das ziellose, geniesserische Kurhausleben als nutzlos auf-
zugeben sei.
Diese Erzahlung fur Madchen ist lebendig geschrieben. Die
Autorin hat sich mit den Noblemen der Jungen auseinander
gesetzt. Aber: Der Ort der Handlung - cin Kurhaus fiir
Jugendliche wic es !tier vorgestellt wird, ist geradezu unmijg-
lich in der heutigen Zeit! Ausscr der taglichen Liegestunde
sincl die Patientcn frci! Dazu kommt (lie Herk unit der J ugcnd-
lichen : Sic alle stammer) aus hesseren und besten Kreisen, dem
Taschengeldverschlciss nach zu schlicssen!
Das Buch wirkt unterhaltend, ernst nehmen kann
man es nicht so recht.

ab 14 nod, emploblen. Rob. Griitter

A U WILIIEL NI, Das Gespensterschiff and andere Geschichten.
TB Bd. 192, ill., 159 S., kart. Maier, Ravensburg, 1971.
Fr. 3.15.

Dicses TB cnthalt die altbckannte Sammlung Hauffscher
Nlarchen unter dern Titel «Die Karawane», dazu noch «Zwerg
Nase». Ein Naelwort fiihrt den Leser in das Leben des jung-
verstorbenen Dichters cin.
KM ab to. Sehr empfoblen. Rob. Griitter

I -LUGER RoBERT, Clandball,flir Made and reedit. III., too S.,
brosch. Osterreichischer Bundesverlag, Wien, 1970. Fr.
16.50.

Das Ncue dieses Lehrgangs besteli im ausserlichen systema-
tischen Aufbau von untcn bis zur. Stufe Verein. Es 1st ihm
auch eM wissenschaftlichcr Anstrich gcgcben im Kapitel
«die Leistungs- und Belastungsfahigkeit des jugencllichen
Handballspielers», wobci wir ihm abcr Handball schon fiir
5-6jahrige Kinder nicht abnchmen. So welt gehen die Ost-
staaten bci uns soil Handball in der Schule cif) Spiel unter
andern Spiclen scin.
Technik-Taktik-Konclition bringt nichts Neucs, was nicht
schon in andcrn Lehrgangen - auch solchen, die Heger im
Verzcichnis vergass: Horle-Kaundinya! - schon !angst ge-
bracht worden ist. Lcidcr vergisst der Vcrfasser in seiner
Geschichte des Handballspieles zu erwahncn, dass scit (ibex
zo Jahren im internat. Verband drei Schweizer (Baumann
Honk, Wagner) massgebend an der erfreulichen Entwicklung
dieses Spicles bcteiligt sind. Ehre wem Ehrc gebuhrt diesmal
nicht Herrn Hegner fiir seine Veri5ffentlichung.
Nur fiir Uwe emplobleu, die allcs Neue sammeln. R. .S. alder

Ha izstANN ADOLF, Die Fische find an diem schuld. Eine
Erzahlung aus Portugal. III., 1E2 S., geb. Blaukreuz, Bern,
1971. Fr. 11.80.

Manuel ist Fischerssohn. Sein Streben gcht jedoch nach
HOherem. Er mochte Schuien besuchen und ingenleur wer-
den. Sein Wunsch bcginnt Wirklichkcit zu wcrden. Auf dem
Campingplatz, wo er Fische zum Kaufe anbietet, befindet sich
ein Professor, der sich um die Zukunft des Knaben kiimmert.
Ein spannendes Buch, das jedoch fast zuviel der «gliicklichen
Zufalle» auf kleinstem Raum zusammenpfercht und eines
unter vielen wird.
KM ab 1z. Knapp emploblen. H. Schranz

I 7Z

Ilm,NtliNtsoorti,tot. Es tc it, Jownafismus. iII., 44 S., Pbd.
Nliiller, Rilschlikon, 1971. Fr. 9,80,

13ine neue Sachbuchreihe fiir Jugendliche, jeweils von kom-
petenter Seite cingefiihrt.
Am Beispiel eines Flugzeugabsturzes erklart der bekannte
Journalist, wie seine Kollegen bei den verschiedenen Nadi-
richtenmedien arbeitcn (Zeitung, Radio, TV).
Reiche BilcIdokumentaticm,

leinz .IffitterK\1 t 5. Sebr empfidden.

lelreticas jr Das Schweizer Jugendjahrbuch. Herausgege-
ben von hdy I lubacher, III., 320 S., gel). Ilallwag, Bern,
1971. Fr. 16.50.

Die N,ielfaltigen Beitrage sind sehr sinnvoll gegliedert. Eine
wahrc Fundgrube!
Sei es Summerhill oder Weltratnstatitm, Venedig oder Fick-
trolyse, urn nur einige *Mel zu nennen, :dies aktuellc Themen
habcn Platz in dicsem prachtigen Jahrbuch. Sorgfaltig aus-
gewithlte Bilder erhiihen die Freude am I.esen.
KM ab 12 und Frwachsenen. Sehr emploblen. Benjamin feeler

IERZOG RUN ATE, thibsch be.c-pgen- bunt beklebt.Ravensburger
Hobbybiicher. III., 56 S., brosch. Mader, Ravensburg, 1971.
Fr. 6.90.

Schachteln, Kastchen, Wande, Tiiren, Butcher, Kassetten and
Rosen kann man «aultniibeln». \Vichtig ist nur, was man
dazu braucht (Material, V'erkzeug) und wie man es macht.
Lind diese Knitfe verrit dieses Ravensburger-llobbybuch,
wie immer mit Mille von Darstellungen und Abbildungen
fertiger Gegenstiinde, teilweise in Farben.
KM ab 10. Empfoblen. Paul Rauber

11 ET MANN FREDERIK, Ireisses Pferel, schwarter lien,'. Kinder-
geschichten aus Inland. III., 63 S., geb. Heitz, Basel, 1971.
Fr. 6.30.

13ieses sorgfaltig und hiibsch ausgestattete 13tichlein (ein
richtiges «Mitbringsel»-Buchlein fur alle Kinder) enthalt
schiinc, cchte Nlarchen, wie sic grossc und kleine Kinder
licben. Sic sincl clank der einfachen Sprache (abgesehen von
den cnglischen Namen) leicht zu lesen und sehr gut schon
Vorschulpflichtigen zu enzahlen. Auch der Humor kommt
nicht zu kurz.
Die Illustrationen sincl ausserorclentlich gut.
KM ab to. Sehr empfoblen. Ruth Kamber- Elias

1-1HussER KURT, laic chase!) mit Hosechnopf. Liedli und Ge-
dichtli. III., 86 S., gcb. Heussen, St. Gallen, 1971. Fr. 15.80.

Ein schiin ausgestatteten Band mit neuen, originellcn, kind-
gemassen Versen und Kinderliedern. Die im St. Gallen Dia-
lekt vcrfassten Lieder lassen sich lcicht in unsere Mundart
ilbertragen.
Ih M ab 5. Empfob/en. D. I led;

HE I' DucK-1-lun 1 Lor, Feilmachten. Bildcrbuch, zo S., Pll.
Maier, Ravensburg, 1971. Fr. 12.40.

Die Weihnachtsgeschichte wird hier fur die Kleinsten er-
zahlt: mit ganz wenigen Worten und einfachen Bildern, die
ihrer schiinen Farben wcgen festlich uncl frnhlich wirken.
KNI ab 3. Sebr ell/gob/en. Bettina Fliick

1-1 L DICK E. W., Kelly and seine Fronde. RTB Bd. 193, ill.,
142 S., kart. Alaicr, Ravensburg, 1971. Fr. 3.15.

Kelly und seine Freunde legen Vandalen, die das Gebiet der
Eichbaum-Schule verwUsten, das Handwerk. Sic mussen die
1-lalunken linden, denn sic selbst werden verchichtigt. Span-
nende Lektiire. Gut illustricrt.
KM ab 12. Empfolden. Hans Spycher

Hoc 11 I I ElM ER ALBERT, Die Belagerung von Tenochtitlan. III.,
16o S., Ln. Auer, Donauwiirth, 1971. Fr. al.-.

Einige Episoclen aus der Eroberung von Mexiko durch
Cortes. Es scheint der zwcite oder dritte Band einer ganzen
Serie tiber diese Eroberung zu scin. Hinweisc auf eincn sol-
chen Zusammenhang waren wiinschenswert.
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I)ie Irzahlung ist schr spannend. Sic zcigt, was fiir ungeheure
Schwierigkeiten ein solches Unternehmen bot und wic uner-
mfidlich jcdcr einzelne Tciltichnier sich immer wiedcr ein-
setzte, nur well goldene Berne lockte! Schade, class kcin
Obersichtsplan des 'then Nlexiko beigeftigt. 1st!
KM ab 14. limpfohlen. Fried /i

liont.WE IN HA NS, NaPO/COn B011aparie. Kaiser der FratIV.OSCII.
2. Aufl. III., 357 S., Lit. Franckh, Stuttgart, 1971. Fr. t6. --

Napoleon Bonaparte; ein rcich illustriertes Geshichtsbuch
von ausserordentlicher Fintirticklichkeit.
K NI al) 13. Sehr emploblen. flans Spycher

11011MANN GISELA, Grossrater itt der Besle. Spatzenbticher
Bd. 28. III., 64 S., kart. Bundesverlag, Wien, 1971. Fr. 3.30.

Grossvatcr versteht dcn kleinen Hannes am bcstcn, Dcr Enkel
crwidert dic , mit uneingeschranktcr Zuneigung. Fur den
altcn Manr bcdcutct das Kind Gliick und Lebensfreude, Und
fiir den Kleincn Gehorgenheit. Warmherzig geschriebene
Fr/Milting.
KNI ab 8. Emplohlen. Ursula erminger

lioustANN GISELA, illkommen Irrrrle Klara! Spatzenbiicher
Bd. 30. 111., 64 S., kart. Bundesvcrlag, Wien, 1971. Fr, 3.3o.

Drei Kinder milssen sich damit abfinden, dass eine Tante
(die ihnen nicht besonders sympathisch ist) bei ihncn \whiten
soil, Jedes Kind muss lernen, seinen Egoistnus zu bekiimpfen
int Intcresse der Gemeinschaft.
Eine hubsch crzahlte «thitzliche» Geschichte fiir
KM ab 8. T.impfohlen. Ursula Ferndriger

HOSSLI N Li t.o, Gartenbuch fur Gartenzwerge. Ein Gartenbuch
fiir Kinder. III., 16o S., Pbd. Sauerlander, Aarau, 1971.
Fr. 12.80.

Der I-lobby-Gartner, sci cr eraciisen oder noch -Kind, findet
in dicscm rcichhaltigen Leitfaden wertvolle Antegungen,
Bclehrungen und Vorschlage zu scincm begliickenden Tun.
Ohnc Fachsimpcici bchandelt das Bitch Teilgebiete vie Trok-
kenblumcn, Kakteen, Balkonpflanzung usw.
Ganzlich fchlt allcrdings das «Gemiise», was aus dcm Titcl
nicht ohne eiteres ersichtlich ist! Ebenfalls vermisst man
tcilwcisc eine klarc Bencnnung der sonst sorgfaltigen Zcich-
nungen. Aleist crgibt sic sich aus dcm Text.
Dicscs Gartcnbuch atilt cinc grosse Lucke aus untcr dcn
Freizeitbuchern. Zu Geschenkzwecken eignet es sich aus-
gezeichnet.
KM ab 12. 1:.7mpfohlen. Rob. Cruller

INGER NAN, ... dann riff ich Flaumfeder. A. d. Schwcd. Ill.,
,68 S., Pbd. Boje, Stuttgart, 1971. Fr. 7.45.

Flaumfeder, cin jungcs Pony und Piglets Eigcntum, triistct
seine junge Besitzerin iiber manche Enttauschu.tg hinweg,
die sic in der ncucn Schule erlebt. In ihrcm Tagebuch schil-
dcrt Piglet frisch und munter, wie sic ihr gclicbtcs Pony
pflegt, erzicht und dressiert, erzahlt abet auch mit viol kind-
lichcm Humor ihre Erl)bnisse in Familie und Schulc.
N ab 11. Empfoblen. Edith

ISENBtitt GER INA, So war et in Olympia. TB. III., 114 S., brosch.
Arena, Wiirzburg, 1971. Fr. 3.6o.

Im Buick auf dic n'ichsten olympischcn Spiele bietct diescs
Biichlein recht gute Unterhaltung. Der Versuch, die Kultur-
geschichte «amiisant» zu gestalten, wirkt nicht ganz fiber-
zeugcnd. Die etngestreuten Anekdoten sind besscr clazu ge-
eignet.

KM ab 12. Empfohlen. Benjamin Fluter

JANOSCII, Lan Fari Afogelzahn. III., 77 S., gcb. Bela, Basel,
1971. Fr. 7.55.

Vergniigliche Lugengeschichten des Nussknackers Lari Fari
NIc)gelzahn, lustig und sprachlich gckonnt erzahlt; mit schau-
rig-schtinen Illustrationen. Fur Kinder ab 5 Jahren ? Wenn
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dic \l utter crzahlt, bestimmt. 1)as Lesen aber stellt zientliche
Anforderungcn, die Sittze sind oft recht kompliziert und
marches 1st zwischen den %ellen zu lesen. (9jahrige haben
beim Lesen des crsten Kapitels kein einzigcs Nial gelacht...)
Oh cs eines der I3ticher ist, an dent wir Erwachsenen meter
Freucle haben als dic Kindcr?
Filr guts I.eser ab 9. limpfohlen. Elisabeth Siegfried

J A NOSE11, Lukas Kiiurnrrl /auberkiinstler oder Indianerhauptthig.
fires. Neuaufloge. III., 64 S., Pbd. !litter, Recklinghausen,
1971. Fr. 10.10.

Lukas Kimmel geht troth zur Schule; cr hat eine bliihetnk
Fantasie, die manchmal mit ihm davonlauft. So begeht cr
verschiedcnc Bubenstreiche, and mar cntwcder in seiner
«Itigenschaft » als Zatiberkfinstler oder Indiatierhauptling.
Die kurzen Epis(xlen sind lustig erzithlt, (loch wird die Ironic,
die sich hinter den Erzahlungen verschanzt, nicht von alien
verstanden werden. Kinder, die Lukas' Streichc als hare
Nliinze nehmen, werden sic sugar einfaltig linden.
K \I al) to. Empfohlen, Paul Rauber

JORDAN HOPE DAME, ..-Ilifregender Sommer. A. d. Amerikan.
III., 158 S., P1)(1. Titania, Stuttgart, 1970. Fr. 7.30.

Die Geschichte eines tinfoils mit Fahrerflucht. \Vie dcr
«Flitchtling» (ein junges Nlatichen) nun seelische Qualen
erleidet and von Wc)che zu Wochc milrber wird, das ist int
Ruche geschickt und sauber crzahlt. 1)as Thema ist wichtig
und gut herausgearheitet.
KM al) 14, Empfohlen. Fritz Ferndriger

J OSI.IN SESY1.11, Das gestohlene Alphabet. A. d. Amcrikan.
III., 184 S., I-11n. Dressler, Berlin, 1971. Fr. 13.60.

Int Fiehertraum vcrfolgt Victoria die drei Rauber, welche
das goldene Alphabet von der Tapctc Hires Schlafzimmers
gestohkn habcn. \X'ahrend sic muhsam Buchstabcn um Buch-
staben zurtickerobert, erlebt sic aufregendc Ahenteuer mit
der Hexe Muff-Muff, mit der Meerjungfer Alexandra, mit der
Elfc Gibson, mit dcm klcinen
Einc ctwas skurrilc Gcschichte, dic abet alien Kindcrn, die
ither Fantasic und Humor verfugcn, Spass machen wird.
KM ab 9. Empfohlen. Edith Muller

JURGIELEWICZ IRF.NA, Maja und Michel. A. d. Pohl. 172 S.,
gcb. Benzigcr, Zurich, 1970. Fr. 10.80.

Zwischen Maja und Michael, die im sclbcn Hauserblock oh-
nen, bahnt sich eine Kamcradschaft, dann tine tick Freund-
schaft an. Er hilft dcm Nladchen bci dcn Aufgaben, 1st schr
strcng und zwingt das etwas verspielte Kind zum Denkcn
und zu systcmatischcr Arbeit.
Maja bewundert ihrcn Freund trotz seiner manchmal rccht
sprilden Art. Die beiden jungcn Menschen Wien sich gcgen-
scitig die auftretenden Problemc in ihrcn Familien, die der
Umwelt und ihre eigenen auf ihre Weise zu uherwindcn, Ein
zeitgemasses Buch.

M ab 14. Empfohlen. M. flutterli-Vybrecht

KAMM JOSEPIIINE, Sag, dais et nicht Ira& ist. A. d. Engl.
204. S., gcb. Boje, Stuttgart, 1971. Fr. 12.40.

Ein hcikks Thcma wird in dicscm Buch aufgegriffen, mit
vie/ Einfiihlungsgabe behandelt und zu eincr gut Llierlegten
Losung gcfiihrt.
Die sechzehnjahrige Pat erwartet ein Kind. Vom \rater, ciner
fitichtigen Bckanntschaft, erwartet und will sic kcinc Hilfc.
Wahrend sich allc Freunde von ihr zuriickziehen, stchen ihr
dic grosse Schwester, der Hausarzt und einc befreundete
Familie zur Seite, hclfcn ihr auch, sich zu dcm fiir sic bitteren
Entschluss durchzuringen, ihr Kind in Adoption zu gcbcn.
Die Autorin schildcrt sachlich und unsentimental all dic Pro -
bleme, die durch die Geburt eines aussetehelichen Kindes
entstehett und dcrcr Liisung ein junges NIfidchen ohne Hilfe
der Alitmenschen kaum gewachsen ist.

M ab 14, Empfohlen. Edith
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KAMPM ANN Lo.rit AR, Rarensburger Kindermalschule. Alexander
und Katinka malcn. Eine Einftihrting in ncuc Techniken
mit Wasserfarben und Wachsmalstiften. III., 64 S.,
Maier, Ravensburg, 1971. Fr. 18.4o.

Gibt in leicht fasslicher Art vide gute Anregungen fur das
Gestalten mit Wasscrfarbc und Waelismalstiften.

ir Eltern, Kintlergartnerinnen and Lehrer, fiber such fur
die Kinder selbst
empfoblen. S.,/zmann

KAPPELER ERNST, 41111 Dir - Gesprache mit jungcn Men-
schen. 4. tiberarbeitete Aufl. von «Ich linde meinen Weg».
200 S., geb. Schw Verlagshatis, ZUrich, 197 t. Fr. t t.80.

Es ist erfreulich, (lass diens 13uch, das kein Reisser scin will,
schon in 4. Auflage crschcincn kann. Man spUrt, class diese
Gespritche aus Ernst Kappelers Erleben herauswaelisen. Sic
sind schiin und unaufdringlich erzahlt. An unscre Jugend
sind sic gcrichtet, doch werden sicher alle Erwachsenen, die
in irgcnd ciner Form mit hinge Menschen zu tun haben,
«Nlit Dir» mit grosscm Gcwinn lesen.
K NI ab 13 und Erw. Sebr emploblen. I?. Studer

K Atitilik HELEN, Quak der 11 isch. Bilderbuch. 24 S., geb.
Comenius, V'intenhur, 1970. Fr. 11.80.

Eigentlich sind die Menschen Baran schuld, dass Quak, der
Frosch, eine neuc Wohnstatte suchen muss. Er macht dabei
die Bckanntschaft vieler, kleiner NX'alcitiere und hurt von
ihrcn Sorgen um die gefiihrdete Heimat.
Eine poesievolle, ansprechend illustricrte Geschichte, die zu-
weilen nachdenklich stimmt.
K NI ab 8. Limp/Wen. E. Plunder

K ELLER AGATI,E, Happy End mit Skarabiins. Madchentoman.
208 S., geb. Sauerlander, Aarau, 1971. Fr. 13.80.

Ich habc schon langc kcin so gutcs Jungmadchenbuch mehr
zu Gcsicht bekommcn. Es gcht um Freundschaft und erste
Liebe, um die Auseinandersetzung mit Eltern und Gcschwi-
stern und um Schwierigkeiten in der Schulc, sowcit also
nichts Originelles. Der Aufbau abcr, die psychologischc Rich-
tigkcit, die rcich differenzierte Schildcrung der verschiedenen
Bezichungen und die treffsichere Sprachc machcn das Buch
auch fur Erwachsene lesenswert.
Es ist tin Ich-Bericht. Das jungc Nladchen spricht und dcnkt
so, dass man ihm stir Alter glaubt, ohne dass die Sprachc in
albernen Jungmadchen- Jargon abgeieitet wird,
Was das Buch ganz bcsonders aus der Dutzendware hcraus-
hcbt, ist die Bcgegnung des Nladchens mit dem Tod. Ganz
unsentimental, fast trockcn macht sich Sabine Gedanken am
Sterbebett der nicht besondcrs geliebten Grossmuttcr. Nach
ihrem Tod wird sic langc umgetrieben, und sic spinnt sich
cin mit Fragcn, bis der verschmahte Freund sic herausholt,

eingehaut in diesen Zusammenhang ist ein Sarg-
traum. Dass dieser Sarg dann in Wirklichkcit auftaucht in
Form von Vatcrs Nlilitarkoffer, wirkt wit eine Erliisung and
ist nur eine untcr viclen psychologischcn Finessen.
Das Buch ist voll stimmenden Einzelheiten. Es ist tin reiches,
intelligentes Wcrk aus einem (fuss.

ab 14 sebr empfolden. S. Kasser

KIPLING ReDYARD,Im Dschungel weird der Jaguar. Bilderbuch,
III. von Giulio Maestro. 32 S., Pbd. Herold, Stuttgart, 1971.
Fr. 14.80.

Gelungencr Versuch, eine der Kiplingschen Tiergeschichten,
die erstmals in deutscher Sprache um die Jahrhundertwende
erschienen, als ansprechendes Bilderbuch im heutigen Zeit-
gcschmack herauszubringen. Giulio Maestros farbenfroh bis
grellc Illustrationen mit leichtem Pop-Einschlag sind klar
und vcrstandlich, kommen bci Kindern sehr gut an und wir-
ken such auf den alteren, differenzierten Bctrachter keines-
wegs unsympatisch.

KM ab I. Empfoblen. Erika Hnhacber
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K I Rsc ii 1)11yrii11:11, Mute Illumenhasteleien. Blimiengestecke
furs ganze Jahr. Ravensburger I lobbylicher. Ill., 56 S.,
brosch. Maier, Itavensburg, 1971. Fr. 6.90.

Nlit Tips filr jeden Nionat mit den dann erlialthrlien Bluinen
und vieleii allgemeinen 1 linweisen enthalt dieser Band eine
Rine von Anregungen fur 1)ekorathmen tiller Art.
I)ie (viclen Bunten) Bilder machen das gesehriebene Wort
zum brauchbaren und realisierbaren \'orschlag.
KM ab t 2. I imploblen. Paul Ranher

KillST I I A NS HELMUT, KriMillilkIlik, III., 44 S., bbd. \loner,
Rtisehlikon, 1971. Fr. 9.80.

Eine mue Sachbuchreihe ftir Jugendliehe, jeweils von kom-
pi:tenter Seite eingefiihrt.
II, I I. Kirst («0815 »1) hattc 1970 die Gelegenheit, uneinge-
schrAnkten Eitiblick in alle Gruppcn des Buntleskriminal-
anites in Viiesbatien zu nehmen. Die Arbeii tines «Detektivs»
ist nicht immer so spannend und reibungslos, wit es tins tin
«Krimi» wahr machen will. Vide Fotos erietehtcrn «visuell»
das Verstandnis des Textes!
K ab I I sehr emploblen. Heinz Midler

Ku:tumor.« II.sr, Unsere Onia. R'I'B Nr. 166. III., 142 S.,
kart. Maier, Ravensburg, 1970. Fr. 3.15.

Lustigc, unbeschwc to Gcschichte fiber eine origineile Fami-
lie mit einer noch originelleren Grossmutter.
Obertriebene Stilebene wird konsequent durchgehalten.
KM ab to. Emploblen. Peter Schuler

Kleine: Tierrolk, Ill., 62 S., Pbd. Titania, Stuttgart, 1970.
Fr. 3.60.

1)ic fiinf in Schreibsehrift dargebotenen Tiergeschichten bic-
ten guten Erzahlstoff. 1)er Spatz «I linkel» schliesst Freund-
schaft mit dem Kanarienvogel, das verzogene Handchen
lernt, sich zu bcwahren; die Gcschichte der kleinen Rarte
enthalt naturkundlich interessante Angaben, und der Papagei
hilft mit, einen Einbrccher zu erwischen. I)ie Illustrationen
sind rccht gut.
KNI ab 7. Empfoblen. Benjamin Fuel er

K.NUTSSON GiisTA, Kleiner Konig immer Instig. A. d. Schwcd.
Ill., 8o S., geb. Schaffstein, Köln, 1971, Fr. 11.10.

Dieser kleine Kiinig ist tin richtigcr Kinderkeinig, mit dem
sich die Kinder rasch identifizieren werden. Das Buch ist
zur einen Halfte in Schrcibschrift, zur andcrn in Stcinschrift
geschrieben, was fur das erste Lescalter schr angenchm 1st.
Die Lektiire 1st anregend, macht Spassund stimmt zum Schluss
gar tin bisschen nachdenklich.
KNI ab 7. Emploblen. Fritz Ferndritzer

K RINETY. JURI, Dort, well hinter dem Huss. A. d. Russ.
209 S., geb. Beltz, Basel, 1971. Fr. 12.60.

Eine grosse Oberraschung: ein russisches Jugendbuch er-
scheint, von Hans Baumann ins Deutsche iibertragen, im
Beltz \'erlag! Man sucht nach dem Fremden and tinder es
iiberreich in diesem Buch, man spurt es auf jeder Seite immer
wieder von neuem. Es ist die Geschichte des Knaben Mischa
und seiner Erlebnisse mit dem geliebten Onkel. Dieser fiihrt
ihn bchutsam in die Geheimnisse des Lebens ein, bis zur
Erkenntnis: Das Allerwichtigste sind die Nienschen.
Was soil man mehr riihmen: die Iebensvollen Geschichten
vom russischen Alltag, die Abenteuer ciner Reise in den Nor-
den, den Humor zwischcn und in den Zeilcn, die Freundlich-
keit der dargestellten Menschen, die Einblickc in die Ge-
schichte der russischen Revolution ?
Mies hat sich in dieser Geschichte untrennbar verbunden und
steilt ein kleincs Kunstwcrk dar.
KM ab 12. Sehr empfoblen. Peter Schuler

KORSCHUNOW Introt, Der able Clown Pippo. III., 108 S.,
gcb. Herold, Stuttgart, 1971. Fr. 10.7o.

Pippo 1st oft traurig, weil cr so klein 1st. Er vergisst abcr
seinen Kummer, sobald cr jcmandcm cinc Freudc machcn
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kann. I):ts gelingt ihni auf liebenswurcligste Und well
Pippo vor allem Kinder lich hat, wird theses Buell solort
vide l're uncle gewintien.
K al) H. Sehr empfohlen. /alnul-l.dxser

K a l'ci E It MARIA, Ohr, larbi$ Mk/ / JJ, A. el. 176 S.,
geb, lienziger, Einsiedeln, 1971 Fr. 12.80.

Der Tile! bezeichnet chi Kinderspiel, mit welch( ni der herrsch-
seichtige Jakob seine schwacheren Kamerac.en zu qualen
suchte. Zur Strafe words er in einen Dackcl %.erwandelt und
erlebt nun seinerseits das Lcben :nu; der l'erspektivc cities
schwachen geplagten Tiercs. Die I dire erweist sich als schr
wirksani. Das Buch bietet hiihst intelligent erclachte und
kurzweilige Lekture. Leider fallen the Illustritionen aus dem
Ralimen,

K NI ab to vom Text her sehr emplohlen. I law 1::g.gler

K (us% JA.ttr.s t NU Ea1KA NI ri 11 it- A Li; I: lur, 11"er rie dem/ blur
dir enerwehr? Bilderbuch, 26 S., Phel. Boil:, Stuttgart, 1971.
Fr. 8.70.

\I it latiter Sirens fahrt das Feuerwebrauto zu einem Stadt-
haus, aus (lessen Fenstern clicker Rauch quint. Humorvoll
crzahlen die Verse von Kreiss, wic die Nlanner ftir dicsmal
keinen Brand zu Iiischen haben.
K NI ab 6. Emplohlen. Herb

Kl, N ZILE it-BEll NC K It OSE Nt A it 1E, Der Lokfiihrer Irendelin.
III., 64 S., gel). Auer, Donauwiirth, 1971. Fr. 6.30.

Ein krankcr Knabe traumt, class cr Feihrer und Besitzer einer
machtigen Dampflokomotive sei. Auf seinem Schienenross
erlebt cr lustigc, immer freundlich endendc Abenteuer.
Das anspruchslose liiichlcin ist fiir Knaben geschricben, cicren
Traum es ist, Lokornotivltihrer zu werden. Die Sprache ist
einfach, der I)ruck ist gross und klar. Die Schwarzweiss-
Illustrationen setzen der liebenswiirdigen Geschichte eine
grotcske Note auf.
K ab 7. Limpfohlen. litra Kinnmerli

Kt HN 1)1ETM All, Krippenkinder. Eine empirische sozialpad-
agogische Untcrsuchung zur Problcmatik der Kinder-
krippc. Tabellen, 250 S., brosch. Bundesvcrlag, Wien, 1971.
Fr. 30.80.

Die sozialpadagogischc Untersuchung zur Krippenproblema-
tik basica auf Erhebungen, (lie vom I'lerbst t967 his Freih-
jahr t968 in Wien gcmacht wurden. Bei den 2000 Erhebungs-
fallen handelt es sich urn Kinder von 6 Wochen bis zum voll-
endeten 3. Lebensjahr.
Die erzicherische Aufgabe wird mit dem Leistungsvcrniiigen
ausserfamiliarer Erzichungstrager konfrontiert. Die A rbeit
liefert cincn wertvollen 13citrag an eine entwicklungsgemasse
Kleinkinderpadagogik und zeigt die haufige Diskrepanz zwi-
schen den Entwicklungsinteressen des Kindes und den Le-
bensinteressen der Eltern.
Die Interpretation der empirischen Befuncle ether Lcbcns- und
Familienverhalmisse der Krippcnkinder und fiber die erziche-
rische Mentalitat der Eltern, die statistischen Angaben und die
licschreibung des gcnaucn \'orgehens bei der Untersuchung
sind fiir idle, die sich fiir Kleinkindcrpadagogik interessieren,
sehr aufschlussreich.

Sozialarbeitern und Erziehern empfohlen. II. Irinwer

KUROWSKI FRANZ, Anschlag anf den Karibadamm.1II., 156 S.,
Pbd. Titania, Stuttgart, t971. Fr. 7.30.

Das Buch ist modern, zeitgemass. Es schildcrt Verhaltnisse
im heutigen Sambia und Rhodesicn. Es zeigt auf, wie Ent-
wicklungshilfe in bcster Absicht gestaltet wird, und wie diese
flilfe umfunktionicrt wcrden kann. Das Buch tritt cin fiir
Verstandigung, Rassengleichherechtigung, fiir aufbauende
Zusammenarbeit.
Daneben ist die Handlung schr spannend, ja zuwcilen reis-
scrisch grub, in Fernschkrimimanier abfallend, auch sprach-

timer Schulblatt - L'Ecolc bernoisc - 28. 4. 1972/Nr. 17

lich, Trotz dieser Nlatigel kann es fiir gri;ssere Bibliotheken
zur Anschaffung
KM ah 12 emplohlen wercloi. Fritz Ferndiger

I,ANc iiina 11E*1"11', Pimpelmann. III., 64 S., gel).
Alter, Donatiwiirth, 197 t. Fr. 6.30.

ZWel nicht inuner aufinerksame Schtilerinnen bauen sich diese
seltsame Familie aus Papierstiicken mil'. Die I latiptpersonen
«wohnen» in verschiedenen Beichern und tauchen daraus auf,
urn allerlei zu erleben,
I)urch das ganzc Beichlein ftihrt chi licbevollcr, fast lyrischer
Unterton, unterst eitzt von guten Bildern. rizendes Werk.
K al) 8. .Veht. empAblen. Benjamin Furter

I.F.NIK STEFAN UNO NI ARIL-1.1'1SE PRICK EN, II-riche .Vaehen
branehen air? Bilderbuch, 14 S., Plid. Nlaier, Ravensburg,
1971. Fr. 8.60.

«NIittelalterliche Leutc» keinnen sich viellcicht an Staubs
Kinderbeieher erinnern.
Ganz ahnlich amen clic ncticn litincichen aus Ravensburg an,
binge des taglichen 1.ebens werdch 54:Mgt, wan kann sic
zusammen anschauen, man kann crklaren, zu was sic gcbraucht
tt erden und wic sic heissen. Stundenlang werden Kinder be-
schaftigt sein damit.
Nleiglichcrwise waren die Belcher auch zu gebrauchen, um
frenidsprachigen Schtilern die allerersten Begriffe beizu-
btingen und sic zu beschaftigen.
K \I al) 3. kmplohlen. Fria .11bhleehaler

L'Esittue NIA or.i.F.1N F., Camilla. A. d. Amerik. 208 S., I.n.
Ueberrelaer, 1971. Fr. 12.80.

Die heibsche, intclligente Camilla wachst in der Gcborgen-
hcit ihres Elternhauses auf, abgeschirmt von Problemcn und
Konllikten. Als sich ihrc 17reundin ihr anvertraut und sic von
dem zerreitteten Familienleben erfahrt, zerbricht Camillas his
dahin noch heile Welt. Eine via schlimmcre Enttauschung
aber erlebt das junge Nladchen, als es erfahren muss, dass
seine kapriziose Mutter sich einem andern Mann zuwendet.
In dieser Zeit begegnet Camilla ihrer ersten Liebe. Frank
kann ihr helfen, sich sclbst und ihrc Umwelt, die sich in weni-
gen Wochen so unfassbar verandert hat, zu akzeptiereti.
M ab 1 i. limpfohlen. .1l. Fluelerli-K'ybreche

LEN II ARDT ELIS1BETO, Ferien ohne lFnde. III., Ho S., l'bd.
Blaukrcuz, Bern, 1971. Fr. 8.80.

Dic klcinc Brigitte ist das «Enfant terriblen. Zwci greissere
Weider habcn clic licbc Not mit ihr, da beidc Elternteile einer
Arbeit nachgehen meissen. Ein herumstreunender !hind er-
regt Brigittes Nlitleid, sic pflegt ihn heimlich, his die Mutter
Linhalt gebieten will. Da taucht nun wic geweinscht (lie
Grossmuttcr vom Lande auf, nimmt 13rigitte samt I lund in
die Ferien, die zu Ferien ohne Ende werden, (la Brigitte
schlicsslich mit ihrem Kameraden aus dem Nachbarshof zur
Schulc gehen dart. I)ie 1.icbc zu den Tieren hilft Brigitte zu
einem frohmeitigen Kinds werden.
I)ie Geschichtc ist cher sentimental erzahlt, toils allzu rosig.
Kinder mogen sich daran erfreuen, sic nehnien diese Ge-
schichte als wahres Wunschbild an. Doch enthalt sic Urn-
statute, die einfach weit von unserem heutigen Lebensstil
entfernt sind.
\Venn schon cliese Art in einem gcwissen 1.escalter noch ge-
wtinscht wird, grcift man zu Johanna Spyri oder Elisabeth

KM ab 9. Bedingi empfohlen. Rob. Griller

LONDON JACK, Joe inner den Pira /en. A. d. Amcrikan. III.,
t43 S., Pbd. Boje, Stuttgart, 1971. Fr, 6.25,

Joe ist das langweilige Schulleben satt. Er bricht von zu
Hulse aus und !asst sich auf einem Segler anhcuern. Zu spat
merkt Joe, dass es sich um cin Piratenschiff handelt. Ein
fUrchterlicher Sturm verhilft dem Burschcn zur Rettung. Die
Handlung ist spannend, obschon die Erzahlung fiir London
nicht typisch ist.
KM ab 12. Empfohlen. IV. Lauer
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MANN NI toto.A, Ffinf rimier und noel, rins, Spatenblicher
Nr, 31. III., 64 S., kart, Osten% Buntlesvcrlag, Wien, 1971.
kr. 3.3o.

Zu den funf Kinder doer Familic wird noel) can sechstes
erwartet. Auf warmherzige Weise schiklert clic Autorin, sic
verschieden die Kinder den Neuankiimmling aufnehmen.
K NI al) 8. iimpfidden. Prrndr/grr

MANNOART R i n I C., Der Dirb bun hrl Xothl. Spatzen.
biicher Nr. 64 S., kart. Osten. Bundesverlag, Wien,
1971. Fr. 3.to.

Das Iliichlein is' hubsch ausgestattet und enthillt ansprechende
Zeichnungen. Aber die Ticrgesehichte sclhcr seheint mir zu
gektinstelt, zu schr erfunden. I)ie Ticre sitd auf eine un-
nattirliehe Art vermensehlicht, und die Sprachc ist ziemlich
komplizicrt fur these Stale.
K NI al) 8. Nicht brsondrrs rrnpfehlen. L.

NI AN AN TIM, Irkinstr den Kinnkrtigrr.1.:r1c1misse eines Fahrten-
suchers. A. d. Nit:defiant!. III., 156 S., gel). Klopp, Berlin,
1971. Fr. 13.60.

1)er Untertitel: tikrIebnisse eincs Fahrtensuchers» sagt mehr
Uber den Wert und Inhalt des Ruches aus. Der l.eser erfahrt
viol Wiss.inswertes (Cher Menschen, Uher die I'llanzen- und
Tierwelt Sumatras, Der Autor erzahlt aus eigcncr Anschau-
ung, klar, wahr und Icbendig. Das Buch wcirde sich gut als
Begleitstoff zur Geogratie iiber Asien eignen.
K NI ab 14. .VrIff rmpfohlrn. Fritz Irrudriger

NIAU141:14-AILN 'FR1,01, Murk,. mid Nehrrbr. 198 S., gel).
Franckc, Bern, 1971. Fr. 13.80.

F.ine Schulcrgcschichtc aus dem Bernbiet.
Das Buch hinterlisst cinen etwas zwiespaltigcn Eindruck:
Die Spannungen und Niite, die unsere hcutige Jugend erlebt
und zu bewaltigen hat, werden klar erkannt und dargestellt,
zum mindesten wird der ehrliche Versuch dazu unternom-
men ; dabci ham man gcrne eine lebcndigerc, heschwingterc,
bildhaftcrc und flussigcre Sprachc gewiinscht.
Sympathise!) beriihrt an der Erzahlung die schlichte Ehrlich-
keit und die hcrnischc Grobkornigkcit. Sic baut a.il Lund verrat
cine saubere Gesinnung.
K ab 12. limplobirn. Fritz Frrndri:ger

r.sttit. Rontiarcti,liis tills lin& drr 117r/i. Die Isoberung der
Fs& (lurch die Eisenbahn. III., 264 S., gcb. Hoch, Dussel-
dorf, 1971. Fr. 22.50.

Ein Sachbuch fur Knabcn, dcren Interesse fur die Eisenbahn
etwas iiber die hlossc I:Nude am «Isebahnle» geht. Es gibt
Auskunft uber die Gcschichte der Eiscnbahncn. Ausgehend
sum utterlancl England berichtet es Uher die langsten, kiihn-
sten and gefiihrlichsten Bauten bis zu Zukunfts-Visionen
( Japan!). Reich illustricrt.
K ab t 3. Sthr empfoblen. I leinz .11filler

NI iscit yuciEN, Der letzle Krkgspfad. Ice Schicksalskampf
der Sioux und Apachcn. III., 224 S., gbd. Union, Stuttgart,
1970. Fr. 24.40.

Ein Sachbuch, trutzdcm spanncnd. Es gibt auf hoiden Seiten
(«rot und weiss») gute Nlenschen. Keine «ClichCs».
Inhalt: Sitting Bull, Untcrgang der Apachen, Red Cloud.
Illustrationen: Original-Fotos.
K ab 13 srhr empfoblrn. Heinz if filler

MOLI.F.R-TANNF.WITZ A., rlyija, dal Matieben ant Gronland.
III., 214 S., Thiencmann, Stuttgart, 1971. Fr. 12.40.

Sommer 1950. Im I lafen von Thule, einer klcinen C;riinland-
Siedlung, hat (lie «Nora Tikerak», das sehnlich crwartcte
Schiff aus Diinemark, das den neuen Arzt und den neucn
Lehrer bringt, angelegt. Unter den Wartcnden stein Avija,
ein r3jahriges liskimo-Nladehen, an dessen Erlebnissen der
Lescr einen ausgezeichneten Einblick in die Sitten und Britt-
che der Eskimo-1Val- und Robbenfanger erhalt. Noch Jebel)
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alte Oberlieferungen und Traditionen; bereits ;cher hat the
new: Zeit kinzug gehalten. kin Jahr spatter gesehieht das

Ein Nlilitar.Stiitzpunkt wird errichtet, das
Tal muss gerilunit werden, samtliehe Thille.liskimos wet den
umgcsiedelt. Avija's schnlichster \\'unsch wilt in Erfcillong:
sic (*Art mit der »Nora Tikerak s Riehtung Kopenhagen, um
ski) Burt zur Krankenselm ester ausbilden zu lasso).
K Ni al) 13. Srlir empfohlrn. .4. 3 forr

Mt It A 1.1* INK .A VoN, Orr Mond Vehl Kopf, 230 S., gel).
Schweizer Jugend, Solothurn, 1971. Fr, 1;.80.

I)ie junge Gabriel(' Rieder acts Zurich hat the vier Kinder
ihrer verstorbenen Cousine nach Australien gebracht und
entschliesst sich dart, Buell Vetter mit seiner Familic in die
Einsamkeit des australisehen Busehes zu begleiten. Sic reift
durch das ham: Leben und entwiekclt sich zu ciner a irklichen
Pioniersfrati.
Das gane Buell ist schr vordergrcindig gesehrieben, es wird
zuwenig gezeigt und zuviel geredet. Der erlebentlen Fantas;c
hIeiIn wenig Spielraum. Oh wohl acts dieser» (;rued der erste
Band zu einem grossen krfolg gewortlen ist ?
Inhaltlich sprinnend, in Finn) und Gestaltung cher mittehnian:g.
NI al) 14. Prier .VrInder

Nrumos Cita tsrortt I.. A., Pganzen und Titre. Naturfuhrer
mit 1500 farhigen Abhilclungen. 264 S., Ln, NIciller,
Rusehlikon, 1971. Fr. 29.80.

Diescs ciliersiebtliche Nachschlagcwerk svendet sk) nich an
den anspruchsvcillen Biologen, sunders ist fur den Natur-
frcund hestimmt, der sich gelegentlieh iiber I'llanzen and
Tien: seiner Umgebung orientieren miiehte. Das Wcrk
react handlich, clurchegs ansprcchcnd farbig illustriert and
verhaltnismassig preiswert.

pfohlen. R. 1114n-her

Nrvti.t.E. EMILY, kin heisser Sommer in .Von York. A. d. A me-
rikan. RTB Bd. i 88, 142 S., kart. Maier, Ravensburg, 1971.

'.15.
Dave, can t4jahriger New Yorker, hat shindig Streit mit den)
\rater. Mit scinem Kater, der fur ihn zum Symbol der Unab-
hangigkeit wird, unternimmt cr lange Streialige durch die
Stadt, lernt (label neue I:rcunde, darunter ein Madchen, ken-
nen und wird tolerantcr der Umwclt, bcsondcrs seinem Water
gegeniiher.
I lumorvoll geschriebene Erzahlung in Tagebuchform, (lie den
Reifeprozess gut aufgehaut darstellt.
K: \I ah 13. Empfoh/rn. ;1. .1/0.er

NOACK IIANS-GOW, fmirer, Pfertk, I lindernissr. R'I'B 196,
ill., 140 S., kart. \bier, Ravensburg, 1971. Fr. 3.15.

Roland traumt von Ehionrcinclen in) Springgarten. Es ist
erstaunlich und nicht ganz glaubwcirdig, class Um) dies 'lath
nur einem Jahr Rciten bereits gelingt. Zwar werden Kamerad-
schaft und Verstandnis fur das Herd hervorgehoben. Duch
dringt durch das Gann ein storender »get manischer » Unter-
ton. Die Zeichnungen wirken plump.
K NI ab 12. Trolztkrn en/goblet:. Benjamin Feeler

NOACK IlAsts-GLoao, Trip. t58 S., get). Signal, Baden-
Baden, 1971. Fr. 16.-.

Noack versucht in dieseni Buell das Drogenproblem von
versehiedenen Seiten zu beleuchten. geht alien Problemen
ohne Vorurteile and vorgefasstcn Meinungen auf den Grunt!.
Ohne als Moralist und Weltverbcsscrer aufzutreten, blast er
die verschictlenen Tatsachen, Zustande und Meinungen den
Leser erleben, der schliesslich loch zum vernunftigcn
deln und Urteilen gebracht uerden kann.
In einem Anhang werden die Ublichen «Fachausdriieke» er-
lautert, die Drogen mit ihrer Wirkung, medizinisch und
psychisch, vorgestellt. Die rechtlichen Bestinunungen bezie-
lien sich natUrlich auf die Ge.;etze der Bundesrepublik.
Dieses Buell sate 'leder lesen, der sich mit Drogenfragen
abgeben muss, sei er itErziehero oder «Drogenkonsument »!
KM ab 14 sebr rrnpfoblen. Rob. Griirrer
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N i3srt.t N ; II R CIIR I %TIN I:, The Kinder auf dear K inderkeller,
Ill., 74 S., gel). Heitz, Bawl, 1971. Fr. 7.55

Christine Ni stlingcr aus Wien, the mit ihrer «Feuerrote
Friederikes Aufselien crregte, hat et \vas gegen fade Kinder-
hitcher. So mind ihrc ),Kinder aus dent Kinderkellern denn
bemerkenswert bemerkenswert nicht, well antiautoritiir
(dies ist eine Nlodemaselie, die abflauen wird wie jede ant
M.tsche acid), s indent well amtisant und fantasievoll Lind
schr kinderlieb (wenn such nicht ad die rtihrselige Tour!).
In einem I linterhof gegen Kindel merk wurdigen Tritumen
flitch, Pia Maria Tirana, die mit Kindererzichung eigentlich
nichts xu t(111 Ilabefl will, greift ein, wird Kindermittlehen
beim Fleiseltilitnereliepaar Swetar aus Wien, macht den
schniaelitigen, lustlosen {deinen Anderl und vide andcre
Kinder glucklich, die selilLsslich in cincr lten Kegelhahn
ein herrlich tiles Kinderlittlenkegelbalincinweihungsfest

K NI ab 8. Linpfoblen. hrika I lubarber

At. I I : 1 . - N I . c t i c t o N t , 1)af Muddier' mos der Sahara, A,L1.1:ranziis.
III., 1(4 S., gel). Boit., Siuttgatt, 1971. Fr. 11.20.

I)ie Geschichte vim der jungen lieduinin Ai, ha, die aut. der
Suche nach ihrer gestidilenen weissen Kamelstute von einem
Stamm der Tuaregs aufgentimmen wird, schildert ausgezeich-
net die weite Landschaft der Sahara, das enthehrungsreiche,
viclen Gclitlit en atisgesetzte Lebn Ciller kleinen Beduinen-
familie Lind gibt k in das von ahem Braucht um gekenn-
zeichnete Familicnlehcn der stolzen Tuaregs.
Anschaulich, spannend, interessant.

\I al) t 2. Vrbr emploblen. .1l idler

I) It AQ l IN K.tttt. I It.' z, Barb der Ratsel, 398 It1itsel alter Art
fur die ganze Familie. III., 126 S., gel). Maier, Ravensburg,
1971- Fr.

Bestanclene und acid Ratsellreunde linden bier eine Fund-
grubc von wegweisentlen 'rips Lind liemerkungen, wie man
an die Costing eines Itatsels herangeht. Gleichzeitig wird einc
historische Darstellung, eine Art Geschichte des Ratsels gc-
bitten, was vide interessante Sciten belecithtet.
Sclhstvcrstandlich sind auch vide Ratsel (es heisst 398, ich
habe sic nicht nachgezahlt) im Buch enthalten, allerdings
nicht hunter besonders leichte!
Ein Buch fur hinge und kalte Winterabencle in der warmen
Stubc!

K NI alt to. kmpfoblen. Paul Raube

I' i:r I. KS I). Sr LrAN, Iniekten aril Feld lard Vies,. in arber,. C ber
boo Kiiler, Schmetterlinge rind andcre Klcimicre in Feld,
Wiese Lind Gauen. III., 192 S., gel). Maier, Itavoisburg,
1971. Fr. 20.90.

Der neueste Band der Ravensburger Naturbuchet
spricht in der Art seinen N'orgatigrn. Einem ausgezeichne-
tett Farbtafelteil folgt cin reichhaltiger liesontleis zu
erwahnen ist der : bschnitt mit Frass-Spuren vcrschictlener
Blattmilben stm id Gallen-Bildungcn auf Pflanzen.
Genic wird der Naturfreund :cut. seinem Hummel fiber Feld
den Band in seiner Tasclic mittragcn, um sich iiber cin Insckt
rasch informicren 7.11 kiinnen.

KM al) 12. 1:Mplobleir. Rob. Griller

PFIzscit 1 1 L 1 N, VW/Fe fiber Ado/alien. 224 S., Ills. Thiene-
mann, Stuttgart, 1971. Fr. 12.40.

Martin, der Sohn eines beriihmten A ugenarztes, darf mit sci-
nem stets in Zeitnot lebenclen Vatcr an eine Konferenz nach
1)ubrovrik fahren.
lintetwegs zwingt sic einc Panne zu einem Aufenthalt in
einem dalmatischen Fischerdorf.
In den Tagen, die sic hier verbringen, gcnicssen sic unbc-
schwettestc Fcrien mit ihren neuen 13ekannten.
l)as Buch zeigt den Lebensstil von Nlenschen, die noch nicht
in den Teurelskreis der Zeittiot geraten sind und kann als
spannentle Lektiite gcwiss empfoblen wet den.

KM ab 12. //. .Vcbranz
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PocK KAItI., Titrulibel I. Barren, Stufenbarren, Reck, Binge,
Sprungkasten. III., 228 S., kart. Osterreirli, Bundesverlag,
Wien, 1971. Fr. 16.25,

Karl Pork Iegt tins hier chic prachtige Gerateturnsammlung
welehe fiber Spielformen zit ()bungs- und Leistungs-

fornicn
Beim Barren linden sich fiber so Spiel- and Staffelformen und
gegen tOo Obtingsteile und z. T. fertige Obungen. Alle sind
meisterhaft gezeichnct und lieben den Ablauf klar hervor.
Vide Skizzen erkliiren deal Anfanger die jeweiligc Stellung
mint Cierat and die Turnspraelle. Kurz und klar sind die Texte
zu alien Zeichnungen.
Vie der Barren mind such der Stufenbarren (schr umfangreich-
fein ftir Mittichenklassen!), das Reck, die Binge und der
Sprungkasten beat beitet.
Wer das Buch studiert und in seiner Arbeit verwendct, wird
merIcen, class in clef Einleitung chi Alisehnitt durcheinander
gerict, wird die Liicken und Druckfehler auf den S. 28, 121,
126, 211 feststellcn, auch die wenigen Verschiedenheiten der
6sterreich, und schwciz. Turnsprache erkennen, wird auch
gefahrliche Obungen weglasscn alles dies alter kann these
wert voile Arbeit nicht stark beeintrachtigen,
Lehrern und Riegenleitern schr emploblen. I?. Studer

PocK K.1111., Turulibel IL liodenturnen, Partneriibungen,
Obungen mit I landgeraten, Leiter usu.. III., 224 S., kart.
Osterrcich. Bundesveriv, wi,n, 1971. R.. 16.25

Audi die Turnlibel II besticht durch die hervorragenden
I3eccegungsskizzen und die fast utierschOpfliche Zahl der
Spiel- and ebungsformen.
Schr ausaihrlieh sind die Kapitcl Bodenturnen und Partner-
cibungen dargestcllt !cider z. T. doppelspurig vothanden
sind Roller and Oberschlage.
Der Abschnitt Ttirtien mit I landgeraten - kleinc und grosse
B.ille, Nledizinballe, Fahrradreilen bringt eine Fulle von
Geschicklichkeitsilbungen und frOhlichen Staffelfornzn. Die
instruktivcn Skizzcn der viclen Obungen an den 1.citern,

Kletterstangen, Klcttertauen und der Sprosscn-
wand hetrachte ich als fcine F.rganzung zur trockcnen 1)ar-
bictung in unscrn urnIchrbiichern.
Dic Arbcit ani Schwehchalkcn nimmt einen brciten Raum ein,
is ware sicker berechtigt, wenn dicscs Gerat im Nladchen-
turnen vet mehrt verwendct wurde dies hcdingt dcsscn Ein-
richtung in Ileum Ilallen!
Bei alien dicscn Obungssammlungen 1st es dim Lehrer und
Leiter iiberlassen, fiir seine Stufen passenden Arbcits-
formen auszuwahlen. Es wird also vorausgesetzt, days sic
fahig siml, dies auch wirklich zu tun.
Lehi-ern und Lcitern von Turnriegcn .rebr empfollen.

R..0 hider

I)ie Propellerkinder. I ItIbacter Fr. u. a. III., 68 S., Phil. jugend
& Valk, Wien, 1971. Fr. 8.20.

Von einer Rcihe z. T. namhafter Jugendschriftsteller crzahlt
jrdcr chic Gcschichte mum gleichen Thema: Fantastik, blii-
hender linsinn! Alle haben Fantasic, und alle habcn eine schr
unterschiedliche Art, den Kindern 'eine Geschichte zu erzah-
len. I)ie LektUre hereitct Vergniigen, aber auch nicht mehr.
Die 111ustrationen fallen schr ab.

K NI al) 8. limpfoblen. Fritz Ferndriger

Qt! r.EN ELLER Y J K., Milo auf .falscber pur. A. d. Amcrik.
Nr. 98, 159 S., kart. Benziger, Einsiedeln, t971.

Fr. 3.20.
Diesc Milo -Geschichte ist nicht schlecht erzahlt. Leider ist
die Story schr gesucht und unglaubwurdig!
l)as Buchlcin kann dcshalb hiichstens fur langweilige Ferien-
Regentage

K ab to bediligt empfoblen werden. L. Frieda

R I) K El DA, Kei-Lire's abentenerlirbe Reim. A. d. F.ngl.
III., 128 S , gel). Engelbert, Balvc, t971. Fr. 8,6o.

Die Autorin lebte 3o Jahre in China. Sic gestaltet in ihrem
Ruche chincsischc Nlythen zu diner marchcnhaften Geschichtc
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urn das kIeina Miidchen Kci-Lin, Es c: wirbt sich mcnschliche
Grundtugenclen, die eta heissen 'caplet-keit, Hilfsbercitschaft
and 13armherzigkeit, praktischcr Sinn, Der Drache stcht ihr
zur Seite auf ihrer abenteucrlichcn Rcisc nach Peking.
Uralic chincsische Weisheit ist zwischen den Zeilen vcrborgen
und wird bei der Lektiire vom jugendlichen Leser mchr cr-
ahnt als bewusnr bcgriffcn. Die practuvollen «chinesischen»
Federzeichnungen bereichern das Richlein auf feinste Art.
KM ab to. Sehr empfoblen. Fritz Ferndri

REININGER HILDEGARD UNI) 1'IERS11.4E STock.t.r.tt, ilIorgen
Ns, du Ham:frau. Lchrbuch fiir Hauswirtschaft. III., 148 S.,
Pbd. Osterreich. Bundesverlag, W;en, 1971. Fr. 12.50.

Ein Leitfaden, der hinsichtlich Aufbau and Gestaltung tiber
dem Durchschnitt licgt. Vcrschiedene, spezifisch osterreichi-
schc AusdrUcke verunm6glichen es r5er, das Buch an unseren
Schulen einzusetzen, well sich die Lescr nicht vorstcllcn kon-
nen, was Schmarrcn, G6dcrl, Hieferschwanzl usw. sind.
Es ist zu beclaucrn, dass es (trotz EWG und EFTA) noch
nicht moglich ist, derartige Lehrbiicher nach Sprachgebieten
gcordnet auch international herzustellen.
Bcniitzerinnen ab 12, die mit sprachlichcn Schwierigkeiten
Ieicht fertig wercien,
empfoblen. Paul Rauber

REINOWSKI MAN., IN der Vind nach Sa scbmec . 159 S., gcb.
Flornemann, Bonn, 1971.. Fr. 12.40.

Wahrend seiner Ferien dart der jungc Palle seinen Vatcr auf
Urossfang begleiten, als sic auf dem neuen Fischerkutter auf
hohc See fahren. Sic habcn allerlei Gefahnen zu bestehen,
kehnen fiber trotz diisterer Propheiciungen gesunci und mft
reicher Fracht in den heimatlic:hen Hafcn zunick.
Fur jungc, am Fischfang und Fischenleben interessierte User
K ab 13. Empfoblen. Edith

REZAC V AC LA v, Das grfine Biichlein. A. d. Tschech. I LI.,

176 S., gcb. Sauerlander, Aarau, 1971. Fr. 13.80.
Im griinen Buchlein schreibt der Kramer Bocan die Schulden
seiner Kunden nicht schr gcnau, jedoch immer zu seinem
Vorteil, auf. Gegen d r en Missstand nimmt der jungc
Frantic den Kam-,f auf, bis Gerechtigkeit und Wahrheit
siegen und die Amen seiner Gasse zu ihrcm Rccht kommcn.
Die Erzahlung spiett im Prag der dreissiger Jahrc, hat abet-
sicher wither an Akt talirat nichts verloren, da dieser Drang
nach Gercchtigkeit dutch die Ereignisse der lerzten Jahrc
bcstatigt wurdcn.
KM ab it empfoblen. Edith Alliller

R IT c 111E R LTA, Die ; ron .amarkand. A. d. A mcrikan.
144 S., geb. Herold, Stuttgart, 1971. Fr. 12.4o.

Samarkand, Buchara... noch inimer ernegen dicse Namen
die Fantasic. Es ist eine fremde, wildc W(tIt vollen Abenteuer
und Geheimnisse, andersdcnkender und andersfiihlencler
Mens/then. In dicse Fremde Mittelasiens fuhrt die spanner-1de
Piratenerzahlung. Sic vermittelt dem User cin farbiges Bild
der Menschen, Geschchnisse und Landsch.lfren.
KM ab 12. Empfoblen. Fritz Ferndriger

RODE N ic o, Schonster Sport der Seen und des Meeres.
A. d. haiku. IP., 8o S., kart. NSB, Zurich, 1971. Fr. 9.80.

Auf kleincm Raum vermittelt das Buch eincn welt gcspann-
ten Uberblick, Regattawesen, Bootsklassen und seemanni-
sche Fachausdriicke werden tibersichtlich dargcboten. In
seinem umfangreichen Bildteil zeigt es alle nut irgendwie
vcrbreiteten Bootstypcn auf grossen, farbigen Fotos, wobei
hicr die Schonheit und Romantik des Segelns etwas der lexi-
kalischen Sachlichkeit wcichen musste. Sehr preiswertes Sach-
buch.
KM ab 12. Empfoblen. F. Lan

ROSCIIER ACIIIM, Ilse Bilse. Zw6lf Dutzcnd alte Kinder-
verse. III., 170 S., Pbd. Thiencmann, Stuttgart, 1971.
Fr. 18.40.
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Eine viclfaltige Sammlung belichter und tveniger bekanntcr
Kinderversc, sich zum grossten Tcil in die Munclart ither-
tragen lassen.
Die Illustrationen wirken frOhlich, jedoch in ihrer Ausfiih-
rung zum Teil iinsorgfalti8.
Das Buch gibt zu den Verscn Anleitungen 7,1 Iwgleitenclen
GelY:rclen and verschiedenen Spielen.
katl ab 3. Emnfob/en. IFithrer

Rouvt,ss K ItisT I NE, Der .goldene Kargen. Biluerbuch. 22 S.,
Pbd. Ellermann, Munchen, 1971. Fr. -18.75.

171:1 turkmenisches Marchen, fiir europ,iische Kinder erzahlt.
C;rossclruck und kindentimliche Da-stellung, sane Farben,
grossligurige, schr dicht gernalte Biller, %viirden das I3uch
als ErstIcsestoff odor furs Anschauen and Erzahltwerclen
bestimmen. Der Stoff scl tint mi ier ins Gebiet des Sagen-
haften zu gel-16n m und wiircle ciamit einer etwas hoheren
Altersstufe ugeordnet.
'I'rotz dieser Divergenz, der sch6nen Buchgestaltung v.-egen:
als B iderbuch fiir
KM ab 6. Empfohlen. Elsa Kiimmerli

RucK-P AuQuAT GIN A, Opa, Kliiff fonki. 16 Stiicke and
Gesttichten zum Lesen und Spiclen. III., 78 S., gcb. Maier,
Ravensburg, 1971. Fr. 12.40.

Ein frohliches Buch mit Gcschichten zum Lcsen, mit Spiclen
zum Auffiihren, mit lustigen Illustrationen, die dem kleinen
User die clrei Heiden dieses originellen Buchcs, C;rossvater,
Enke, und I-lund zcigen.
KM ab 7. Empfohlen. Edith iSliiller

SALADIN JosEpit, Unbekeinnt. .Voldaten. 83 S., brosch. Gutc
Schriften, Bern, 1971. Fr. 3.5o.

Die drci Novellen schildern kleinene Begebenheiten aus dem
zweitcn Wcltkrieg. Die beschriebenen Mcnschen wirken
absolut glaubwiirdig, scien es die Widerstandskampfer in
Frankreich, die Schweizersoldaten beim Bunkenbau oder der
als Verrater beschuldigte Bahnhofvorstand. Die Sprachc ist
sehr lebendig.
KM ab 15. Sell,. emgoblen. Benjamin Fueter

SASSE MONIK A, Iri/P.Zigkkill. Ein russischcs Volksmarchen.
A. d. Russ. III., 44 S., gcb. Loc%% c, Bayreuth, 1971. Fr. 4.9o.

Gewisse Motive des Nlarchens «Winzigklcin» erinnern an
Grimms «kleincn Daumling», loch ist die russischc Version
mit 61111-lender Fantasie ausgestaltet und endct, nachdem
Winzigklcin zwcimal jc drci Aufgabcn gelost hat, mit seiner
Vermahlung mit der herrlichen NIcerjungfrau Wolynka. Das
wunderschone Marchen ist in Schrcibschrift geschrieben und
reizvoll illustriert.
KM ab 6. Empfoblen. A!. Lutz

SCARP' N. 0., Ver rod., Caruso ebiirl bat... 88 S., brosch.
Gutc Schriften, Bern, 1971. Fr. 3.5o.

Die Anckdoten aus dem Thcaterleben, die Schildcrung Prags
und die Erinnenungen an grossc Schauspielen werden sichcr
auch fiir theaterbegeistere Jugenciliche eine enheiternde Lek-
titre scin.
KM ab 15. Empfoblen. H. lrithrer

SCHAR OSKAR, Konigin und Kaiserin Eine Erzahlung uber
Kiinigin Bertha von Burgund und Kaiscrin Adeiheid.
119 S., geb. Francke, Bern, 1971.

Dteses Buch mochte unscre Jugend vertraut machen mit den
Verhaltnissen in unc:.-rein Land in den Jahren 900 bis t000
n. Ch. Dazu iit nattirlich eine Erzahlung iiber das Lebcn der
burgundischcn Konigin Bertha und ihrer Tochter Adeiheid
sehr gut geeignet. Was dem Buch fehlt, ist cin Obersichts-
plan, auf dem die Rciserouten und crwahnten Ortschaften
eingezeichnet sind. Auch konnten mit einfachen Zeichnungcn
vide Begilffe erklart werdcn.
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Ich mt'ichte Buch hauptsachlich fiir Lehrer der Nlittelstufe
empfehlen. Geschichtsunterricht wird Cs eine gute !ilk

K NI ab to. kinpfolden, l.. Pried /i

Sc Arrnit 1IANS R., Fotografieren. III., 44 S., Pbd. NI tiller
ItliSChlikOD, 1971. Fr. 9.80.

Alte und neuc 'I'ricks zum und vom Fotografieren. Al les

Wissemwerte
und Bratichbare run(' um den Raoapparat ist

'n diesem Band leicht verstandlich und trotzdcm sachkundig
und vollAtandig beschrieben. Ganz selbstverstandlich: was
ware ein Buch Ethers Fotogratieren ohnc Foto..?
K NI al) 12. Empfablen. Paid Rauber

SCUM ADERER FRANZ Oro, ,Vpielen - ,Vehen - LeVII I -I- 2.

111., 32 S., gch. Maier, Ravensburg, 191'. Je Heft Fr, 3,15.
An Hand zweier Bilder (im Heft I Strassenverkehr und Haus
mit Gartcn, im Heft z: Ktiche und Gemikeladen) wcrden
zucrst das Schriftbild der cinzclnen Wiirter und spatcr kurzc
Sal zc crarbeitet. Jcdcs Heft enthalt ca. zo Spielprogramme,
-term Aufbau so logisch und anregend ist, dass das Arbeiten
I,iit ihncn - bci richtiger Anleitung! fiir die Kinder zu einem
niitzlichen Vergntigen wird.
Besonders als Hilfe fur les,:schwache Kinder
empfohlen, Bettina F /lick

SCIIMADERER FRANZ Orro, ,Vpielen - Sehen- Recliner, + 2,
fiir Vorschul- und erstes Schulalter. III., 3z S., gch. Maier,
Ravcnsburg, 1971. Jc Heft Fr. 3.15

Diese Sonderreihe der Ravensburgcr Spiel- und Spassbticher
ist cin Bcitrag zur mathcmatischen Friiherziehung. Das Kind
ubt auf spicicrischc W ise das Einteilen und Klassitizieren,
cs sucht Ltisungswege und cs wird durch gezielte Fiihrung
und Anschauung zu logischcn Aussagen erzogcn.
Empfohlen. D. Heeb

Rcihc omein erste! Tascheribucb». Ill., je ca. 64 S., brosch. Maier,
Ravcnsburg, 1971. Fr, 3.60.

Die Rcihc «mcin erstes Taschenbuch» gibt leicht vcrstand-
fiche Geschichtcn fur Leseanfanger heraus. Dic Bande fiir die
Lesestufe 1 cnthalten kurze, in Wortschatz und Satzbau ganz
cinfache Texte, mit vicicn lustigen Illustiationen. Dic Bande
fur die Lesestufe z sind etwas schwieriger.
Die BUchlein werden bcstimmt Frcudc am Lesin wecken und
Kindern mit Leseschwierigkeiten die Angst vor Btichern
nehmen.

Sciim mr-NIEN z EL I soi.or., Ein Freund fair Toto (Lesestufe 1).
Diese kleine schwarze Katze Toto mit dem unbeholfen viel-
sagendcn Blick muss man cinfach liebhaben. Schnell muss
man die kurzen Satze ncben den lustigen Bildern lesen, um
zu wissen, ob Toro in der grossen Stadt doch noch cincn
Freund lindet.

NEUMP':N R, G. SPANG UND G. GIsIN, Dasganz besondere
Tier (Lcscstufc z)

Sogar das ganz besondere Ticr findet jeinanden, der es licbhat
Dic zwcite Geschichtc des Buchleins crzahlt vom alten, schic-
fen Haus, das sich nicht von scincm Besitzer, dem schrulligen
Hcrrn Btimperli, trcnncn will
In del dritten Geschichte muss Pekka lernen, dass man sogar
wegen c.ines Ponys seine Pflichten nicht versaumen darf

GRIMM BRODER, Rumpelstilzchen (Lcscstufc z)
GRIMM BRODER, Die drei Briider
Ein paar Grimm-Nlarchen in cinfachcr Sprache:
Rumpclstilzchen, Doktor Allwisscnd, der Wolf und die sicbcn
Geisslcin, Fundevogel, Katze und Maus in Gesellschaft, die
golden Gans
Empfohlen Elisabeth Siegfried

Sc IIMITZ SIEGFRIED, Astronomie. III., 44 S , Pbd
Ruschlikon, 1971 Fr 9.80.

Schon und zv,,eckmassig in Format und Ausstattung, klar in
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der A uswahl des Stoffes, bietct sich das Biindchen dem inter-
essici ten Leser im Alter ab 1z ,lahren schr eindriicklich an.
Wertvoll sind besondcrs die Hinweise zum cigenen Experi-
ment
KNI al) 12..Vebr empinblen F. Ferndri:ge

ScitMIT/. SIECRIED, Terrarium. III., 44 S., Pbd. duller,
Riischlikon, 1971. Fr, 9.80.

Wie richtet man ein Terrarium Lin ? Welche 'here cignen sich
dazu, welche nicht ? Wie behandelt man die 'Here und ihrc
13ehausung?
Auf alle diese Fragen und ouch viele mehr gibt dicses Buch
Antwort. Es beschrcibt tibetdies die fur cin 'remit ium geeigne-
ten 'Here, so class man nicht einfach zum kleinen Zoobesitzer
wird, sondern das Leben, Verhalten, Aussehen usw. der 'Here
genau bcobachten (und herucksichtigen!) lernt, Fiir inter-
cssicrte Kinder ein schones Geschenk, nicht zuletzt auch der
viclen, griisstcnteils farbigen Bilder wegen.
KM ab iz. limpfohlen P Rauber

SciiNti Rim MARINA UND WcarDIETRtc11, Vie der Koalabar
wieder lachen &me. Bilderbuch. 24 S., Pbd. Atlantis, Zurich,
1971. Fr. 14.5o.

Mary hat cincn jungcn Koalabaren zum Spielgefahrten, doch
ihrc Freuck. an ihm verwandelt sich bald in Kummer: der
Kleine ist unglucklich, und alle ihrc Versuche, ihm zu helfen,
fruchtcn nichts. Erst als sic zusammcn im Walde stint Mutter
wieder findcn, lacht cr plotzlich, und sic crkcnnt, was ihm
gefchlt hat.
Die cigenartige Tierwelt Ausnaliens und die Erlebnisse
Marys mit ihrem Baren sprechen die Kinder an. Der Text und
die Bilder (in kiihnen aber 'eichen Linien gezeichnet) ergan-
zen sich in ihrcr Einfachhcit gut.

ab 5. Empfohlen Bettina Fliick

SCHREIBER HERMANN, Frankreicb atu erster Hand. Gcschichtc
und Gcgcnwart in Bcrichtcn von Augcnzeugcn und Zeit-
genossen. III., 304 S., Ln. Arena, Witrzburg, 197o. Fr. zo.9o.

Aufschlussreiche Quellensammlung Ulder die Geschichte
Frankrcichs. Die Texte beginnen zur Romerzeit Lind fuhren
his zum Dank Kurt Tucholskys in unserem Jahrhundert.
Wertvolles Material, gut ausgewahlt und eingefuhrt.
KM ab 1 Empfohlen. Peter Schuler

ScIla ODER ULPERT, Stars anf griinem Rasen Information.
Schlaglichter. Hintergriindc. III., 248 S., Ln. Loewe, Bay-
reuth, 1973. FT, 16.-.

Obsclion dos Buch besscr geschrieben ist als frtihere Fussball-
Starbiicher, bcstcht cloth cin krasses Nlissverhaltnis zwischen
den oBiographien» deutscher und anderer, auch aussereuro-
paischer Spieler. Das Geldgeschaft steht zu stark im Vorder-
grund, als dass sic Ltitbildei scin diirften. R. Quinche's
Bucher «Schuss-Goal» sind eher geeignet, flotte Kerle nach-
zuzichen
K ab 12. Empfehlung fragile!). R. Snider

SCIIROER SABINE END GRET ZISWILER, Pferde Ein Sac',-
buch fur jugcndliche Pferdeliebhaber. III., 3z S., Pbd.
Atlantis, Zurich, 1971. Fr. 15,

Dicscs Sachbuch erzahlt, wie cin Pferd heutc heranv,.achst.
Das Wissen ist geschickt in die Geschichte eingeflochten, die
mit klarcn schwarz-wciss Zcichnungcn illustricrt ist. Dazwi-
schen sind fatbige Bilder eingestreut, die mit einem klein-
gedruckten Kommentar versehen sind und allgemeine Kennt-
nisse tiber Pferde vcrmitteln.
Das Buch falls dutch seine sorgfaltitle Ausfuhrung auf. Es
setzt jcdoch cincn gcwisscn gcistigcn horizont bcim jugcnd-
lichcr Leser voraus.
KM ab 7. Sehr empfohlen. M. Lutz

JuLlus, Volleyball fur Schule und Verein. Ill.,
13z S., kart. °stern Bundesverlag, Wien, 197o. Fr. 16.15.

Fur unscr Land fehlt ein derartiges Lchrbuch. Sollten wir jc
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cin solches schaffcn, miissten darin unbedingt Filmstreiten
mit Bcwcgungsablaufcn aus Angriff und Vcrtcidigung, dazu
Skizzen-Reihenbilder vor langatmigen Texten iiberwiegen.
Im vorliegenden Buch von Schiichner sind nor letztere vor-
handen und chew nur spiirlich. Dcshalb ist ihm auch das
Lehrbuch des Dcutschen G. Dtirrwitchter unbcdingt ither-
legen. R. .rinder

Schulz Nut, Orro, Pirate,' liner Majestat. Das abenteuer-
fiche Leben von Francis Drake and Walter Raleigh. Ill.,
160 S., gcb. Arena, Wiitzburg, 1971. Fr. 16..

Lcbcndig- sachlichc, nic ins Romantisch-sentimentale abglei-
tende Schildcrung des abenteuerlichen Lebens der beiden
griisstcn englischen Seefahrer des 16. Jahrhunderts, Ftaneis
Drake und Walter Raleigh, die mit ihrcn Kaperfahrten die
Weltgeltung Englands als Secmacht begrundeten. Das sehr
gut illustriette Sachbuch gibt gleichzcitig einen gut zusam-
mengefassten Abriss der englischen Geschichte dieser Epo-
ch; wobci allerdings dcr aut. handfcstem Prolitdenken aufgr-
baute angelsachsische Kolonialismus oft in allzu verkliirtem
Licht erscheint.
KM ab 14. Empfoblen. Hattrjorg Orterlag

SEELISORST GISELA, MONA. Eine Geschichte aus Liberia.
222 S., gcb. Klopp, Berlin, 1971. Fr. 16..

Liberia, wohl der zivilisierteste, fortschrittlichste Staat Afri-
kas, ist dcr Schauplatz der Handlung. Wit lernen schritt-
wcisc das Land kcnnen, die bildungshungrigen Ncgcr, die
weissen Helfer aus fast alien Nationen, die Sc hwierigkeiten,
die sich aus dcr oft allzu raschen Wandlung vom lockeren
Stammesgcbilde zum Industriestaat ergeben miissen.
Das Buch informiert, es will die heutige Wirklichkcit Liberia
zeigen, die oft nahezu groteske Lebensformen ncbenein-
ander bestehen lassen kann. Momolu, der Schwarzc, ist cin
gliThender Patriot, der fur seine Heimat etwas Grosses tun
mochtc. Dcshalb lernt und bcobachtet cr pausenlos, um
rascl, klug und etwachsen zu werdcn.
KM ab 12. Empfohlen. Fritz Ferndriger

SEUFERT KARL ROLF, Die Karenrane der ;pelmet; Manner.
TB 426 S., kart. Arena, Wilrzburg, 1971. Fr. 6.10.

Expeditionsbericht, zusammengestellt aus den Tagebachern
des Afrikaforschers Dr. Barth. Zeit: 1850/51, Ort: Erfor-
schung der Lybischen Wilstc, Hoggargcbirge, Sudan. R.
Seuffert schrcibt lebendig, spannend, wahr. Vor allem inter-
essiert der Bcricht aus heutiger Sicht auf die Vergangenheit.
K ab 14Vehr empfohlen. Fritz Ferndriger

SEYMOUR HENRY, Die Schmugglerbucbl. TB Nr. 217, ill., 160 S.,
brosch. Ueberrcutcr, Wien, 1971. Fr. 2.90.

Dieser Jugend-Krimi ist sehr spannend erzahlt. Nicht fur
Angst hascn !

KM ab 12. Se& empfohlen. L. Friedli

SliEPPARD GORDON, Herr Poh.merin verscbenkt rich. Bilder-
buch. A. d. Amerikan. 36 S., gcb. Sauerlander, Aarau, 1971.
Fr. 15.80.

Vor seinem Tode wollte sich Herr Pommerin bci seinen
Freunden, den Kindern, den Tiercn und der Natur bedanken,
Diesen verschenkt er alles, was ihm gehcirte und schliesslich
sich selbst. Ein romantisches, fantasicanregendes Bilderbuch
mit einer skurrilen ceschichtc und sehr feinen Illustrationen.
Das Buch wird wohl nur wenige KM ab 6, die viol Fantasie
und die Fahigkeit, sich verweilen zu konnen haben, dafiir
aber viele Erwachsene, begeistern.
Empfohlen. H. W'illwer

SHERRY SyLvrA, Die Griinen Bergdrachen. Ah Wong kampft
im Untergrund. A. d. Engl. 175 S., gcb. Klopp, Berlin,
1971. Fr. 14.80.

Die Slums von Singapur sind der Hintcrgrund der Erzah-
lung. Der zwOltjahrigc Ah Wong muss fur die ganzc Familie
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sorgen und getat im Existenzkampf in die Itinde (Ana Bantle
jugencllicher Erpresser. Sehr lebendig wird das Leben der
klcinen HAndler, das Elend der Armen, die Not der Kinder
geschildert. Etwas unscharf werden die Ursachen dcr soziakn
Konflikte aufgezcigt, und auch der Ausbliek in die Zukunft
schcint zu rosig. Als Beglcitstoff zur Erdkunde signet sich
die Erztihlung gut.
KM ab 12. Empfohlen. Fritz Ferndriger

Ssrmt JouNI, Der Zanberbogen. A. d. Engl. .111., 62 S., Pbd.
Bitter, Recklinghausen, 1971. Fr. 15..

Marchenhaft poctische Geschichte eines Jungen, der dutch
cin Erlebnis mit guten and mit schlcchten Zigettnern den
Glauben an sich sclbst
Das klcine, unscheinbare, nur 6z Seiten umfassen& BUchlein
hat eines, grosser, Felder: cs ist zu react, auch wenn es mit
zahlreichen, sch warzweissen III ustrationen ausgestattet wurdc,
die einen ganz tnerkwUrdigen, schcinbar altmodischen Rciz
ausstrahlen. Die ganzc Aufmachung, die Schrnirkel, die den
Text unterteilen, crinnern sicherlich mit Absicht an
Bucher aus Grossmutters Zeiten, die hcute von Licbhabern
cifrig gcsammelt werden.
K NI ab 10. Empfohlen. Erika !-/,,bather

SOIIRE HELMUT, Itollgas. Die schnellsten Rennen die
schnellsten Fahrer dcr Welt. III., 148 S., Ln. Franckh,
Stuttgart, 1971. Fr. 16..

Ein Buch fur motorenbegeisterte Buben. Sic crfahren Wich-
tiges im Kapitel oWie wird man Rennfahrer?», hiiren dann
Ober die bedeutendsten Autorennen: Indianapolis, Mille
Miglia, Monte Carlo, Nurburgring usw. und lernen beriihmte
Rennfahrer kennen: Caracciola, Fangio, Hermann, von
Brauchitsch u. a. Es hanclelt sich bci diescm Buchc um eine
kleinc Geschichte des Autorennsports, die allerdings nicht
bis in die neueste Zeit reicht.
Empfohlen. Lasser

SPANG GUNTHER, Der Hahn mid rein Herr Theobald. Bilder-
buch. 26 S., Pbd. Maier, Ravensburg, 1971. Fr. 14.40.

Nachdem 24 Wecker Meister Theobald nicht wecken konn-
ten, gelingt dieses Kunststiick dem Hahn Hanibal. Ihm ver-
dankt der Polizist denn auch seine beruflichen Erfolge. Ein
Harem von 12 goldbraunen Hennen ist der Lohn fur treue
Dienste. Die kurzweilige Geschichte 1st illustriert mit farben-
frohen Bildern.
KM ab 7. Empfohlen. E. Pfander

SPECIIT BARBARA, Bettina am Zwirnsfaden. 16o S., gcb.
Herold, Stuttgart, 1971. Fr. 11.20.

Die 17jahrige Bettina, Tochtcr eines bertihmten Professors
und cincr hochbegabten, litcrarisch tatigen Mutter, ist schcin-
bar vollkommen interesselos. Durch die Zeichenlehrerin, die
mit dcr Klassc ein Marionettenspiel vorbereitet, wird sic aus
ihrer Apathie herausgeholt und entwickelt sich langsam
zu einem seibstandigen und selbstbewussten jungcn
schen.
Das Buch ist sehr gut geschrieben (Ich-Form), die Wand-
lung, die mit Bettina vor sich geht, naturlich und psycholo-
gisch gut dargcstellt.
Nur frage ich mich, ob nicht den heutigen jungen Madchen
der Schauplatz der Handlung, dieses Madchen- Gymnasium
und die Beziehungcn zum Knaben-Gymnasium etwas ver-
altct vorkommcn werden! Vielleicht gefallt das Buch abcr
gcrade deshalbl
111 ab i4. Ehypfoblen. L. Friedli

SPYRI JOHANNA, Heidir Lehr- mid Vanderjahre. III., 184 S.,
Ln. Benziger, Einsiedeln, .971. Fr. 13.80.

Heidi ist unsterblich! Die vorliegende neugestaltete Ausgabe
geht auf den Urtext zuriick, wurde nur unwesentlich gekilrzt,
jedoch nicht bearbeitet. Der bekannte Illustrator Paul Nuss-
baumer stattete das V 'erk mit schwarz-weissen und farbigen
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Bildern aus, die nach meinem Empiinden wohl geschmack-
voll, abcr wenig kindcrtiimlich wirkcn.
KM ab 10. Empfoblen. It. Ilubacber

STAMM ALFRED, 13ege,gnungen im Spritzenhaus. 7: S., brosch.
Gute Schriftcn, Bern, 1971. Fr. 3.50.

Spritzenhaus Spital heitere Erinnerungcn eines Patienten
an Spitalaufcnthalte, NISA-Aktivclicnst. Flit. Erwachscne.

Keit: Jugendhuch. Fritz Ferndriger

STARK-TOWLSON HELEN, Spiel nacb innen. Theater:rage-
buch. 196 S., 1.n. Schweizer Jugend, Solothurn, 1971.
Fr.80.

Mark-Louise Portmann hat ihrc Ausbildung als Sekretiirin
abgeschlossen. Sic cntschliesst sich, gegen den Willen ihrcr
Eltern, in Hamburg die Schauspielschule zu besuchcn. Die
hartc, anspruchsvollc Schulung lAsst ihrc Krafte wachsen,
ihrc Bcgabung wird ancrkannt uncl gefordert. In der Rcalitat
des Theaters in der heimatlichen Stadt muss sic abet. erkennen,
dass sic den Intrigen und der Bclastung ausscrhalb des kiinst-
lerischen Bcreichs nicht gewachsen ist, sic gibt den Bcruf
wiedcr auf.
Ein schr irklichkeitsnahes Bild cincr Kiinstlerlaufbahn.
Ein tapfcrcr Mcnsch sctzt sich durch, sicht abcr ebenso tapfcr
seine Grenzcn und zicht die Konsequenzen.
Ein wertvolles Buch fur jungc Aladchen, die wisscn wollen,
was sic erwartet, wenn sic Schauspielerinnen werden wollen.
Dcr Erfolg hangt nicht nut von ihrcr Bcgabung ab, sondern
ebenso schr von den zwischenmenschlichen Bezichungen,
wcichc cin Talent zur Entwicklung bringcn oder zerstoren
konnen.

ab 15. Sebr empfoblen. Peter Schuler

STOLZENBERG SUSANNE, Spieglein, .Spieglein an der [rand . .

Kindcrmoden im Wandel dcr Zcit. Klcincr Kulturspiegel
durch vier Jahrhundcrtc. 111. ,48 S., geb. Klopp, Berlin,
1971. Fr. 22.30.

Alit dies= grossformatigcn Buch von beilaufig 25 Blattern
hat Susanne Stolzenbcrg ein ausserst reizvolles kulturelles
Werklcin geschaffen, das sich zu Geschenkzwecken ausge-
zeichnet cignct.
Bis ins 17. Jahrhundert gcht dcr Kindermodespiegel zuriick
und zcigt uns in duftigen, beschwingten Zeichnungen, wic
Kinder friiher ausgeschen hatten in Klcidung und Haartracht.
Im zugehorenden Text schreibt die Autorin mit Icichtcr Hand
von dcr damaligen Umwelt, von Mobeln, Fahrzeugen, Spic-
len, Wohmingcn, gesellschaftlichen Ereignisscn, Eriindungen
uncl Ansichtcn. Ein Kulturspiegel, amiisant, witzig, treffsicher
in Aussage und Gchalt. Ein einmaliges Geschcnkbuch fur
jungc ]lladchen und Fraucn jcden Alters.
Sebr empfoblen. Fritz Ferndriger

STRAUB HEINZ, Die spaniscbe Galeone. TB, t5o S., brosch.
Arena, Wurzburg, 1971. Fr. 3.6o.

Ausgcsprochenes Abenteuerbuch fur Bubcn, das in spanncn-
dcr Vcrpackung Einblick gewahrt in allerlei technische Vor-
gange und Seekriegc im 18. Jahrhundert.
K ab 12. Empfoblen. Erika Hubacber

Suc1.11,1: ROSEMARY, Die Tocbter des Hat:pilings. A. d. Engl.
III., 78 S., gcb. Iltirnemann, Bonn, 1971. Fr. 9.9o.

Dcr Dorfbrunnen der Wales-Sippe ist trockcn. Der Priester
beschuldigt den lungen irischen Gefangenen. Dieser soli
der «Schwarzcn Mutter» gcopfcrt werden. Die Tochtcr des
Hauptlings mkt ihren gehcimen Frcund und mit ihm die
ganzc Sippe: Dcr FlUchtling reinigt ungewollt die vcrstopfte
Wasscrleitung.
Eine in Wort und Bild sehr gut gestaltete Erzahlung aus der
Vorzcit.
KM ab 10. Empfoblen. Benjamin Fueter
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T110 NI SON DAVID, Danny, der Fuchs. A. d, Engl. III. 96 S.,
Pbcl. Jugend und Volk, Wicn, 1971. Fr. 8.20.

Eine hcitcrc Geschichte dcs Fuchses, der mit seiner Schlau-
hcit Alensch und Tier zu itherlistcn vcrstcht. Die liebevolle
Erzihlung eignet sich gut zum Erzahlen uncl Vorlesen.
KM ab 8. Sebr empfoblen. H. Schram

TIPPF.LSKIRC11 WOLF-DIETER, Pedisaden, Mauern turd Bastio-
nen. III., 224 S., geb. Hoch, Dusseldorf, 1971, Fr. 20.90.

Geschichte der Burgen uncl Befestigungen, scit z600 v. Chr.
bis ins Mittelaltcr.
Schr grundliche Studio iiber Sinn mid Notwendigkeit des
Burgbaus, rcich illustricrt durch Bildcr uncl klcinc Szcnen.

geschichtlich iru eressierte Leser uncl den Schulgebrauch.
KM ab 14. Empfoblea. Peter Schuler

TOM ECIIK JAROMIR, Marko, der rilderer. Eine Geschichte,
aus den Wiildern der Karpaten. A. d. Tschech. III., 141 S.
Ln. Franckh, Stuttgart, I970. Fr. 12.40.

Der Verfasser schildert in (lies= vorzliglichen Buch eine
einsanic Gegend der Karpaten, einigc verschrobene Men-
schen und die urtiimliche Fauna des Gebiets. Es geschehen
keine Sensationen, und dock ist der Leser gepackt von dieser
F,rzahlkunst. Die Cbersetzung aus dem Tschechischen
wurdc durch Erika Honolka besorgt, und die glanzcnden
Illustrationen stammen vom bckannten tschechischen
KUnstler Ntirko Hanak.
KM ab 13. Eimpfoblen. Hans Eggler

TOMLINSON JILL, D.:e Henne, die alles erreicben wollle. A.d.
Engl. III., 112 S., geb. Herold, Stuttgart,. 1971. Fr. 10.7o.

Die Autorin erzahlt auf recta originelle Art von der Henne
Hilda, welch; wcil sic eine Familie griinden will, ganz un-
glaubliche Abentcuer erlebt. Zuletzt errcicht sie ihr Ziel und
brutet bray ihrc Eicr aus! Die Lektiire ist nicht nur unter-
haltend, und die Bilder Rolf Rettichs schr schon.
KM ab 8. Empfoblen. Fritz Ferndriger

TOWNSEND JOAN RowE, Der Piratenscbatz. Ad. d. Engl.
III., i(2o S., gcb. Boje, Stuttgart, 1971, Fr. 11.2o.

Gordon Dobbs, 12, kann sich scinen Kameraden g" enuber
nic durchsetzen; cr wird verspottet, getreten, gedemutigt.
Wic cr aus dieser unhaltbaren Lage hcrauszukommen sucht
und wic es mit Hilfe cines fantasicvollen Nladchens gclingt,
das ist der Inhalt des Buches. Der Autor schildert englischc
Verhaltnisse; indessen ist das menschliche Problem so all-
gcmein, dass die Handlung liberal' spiel= ktinnte. Lebendig,
wahr gezeichnete Personen und eine saubere Gesinnung
gcben dem Buch Wert.
KM ab 1 t. Empfoblen. Fritz Ferndriger

V 'LUGER HERMANN, Deutsche Literal:ff. Von den Anfangcn
bis zur Gegenwart. III., 414 S., geb. Huber, Frauenfeld,
1971. Fr. 19.40.

Die Literaturgeschichte von H. Villigcr ist fur hOhere Mittel-
schulen und fur den Selbstunterricht gedacht. Sic licst sich
schr gut, ist mit sorgfaltig ausgewahlten Zeugnissen aus
Bricfen, Tagebiichern usw. und mit 64 Abbildungen doku-
mentiert, und sic rcicht was mir, gcrade auch fur den Untcr-
richt, besonders wertvoll erscheint bis in die unmittcl-
bare Gegenwart hincin.
KM ab 14 und Erwachsenen sebr empfoblen. Kurt Hutterli

V oc r AI A it TIN, Erinnerfingen eines wandernden Musikers. ir 3 S.,
brosch. Gute Schriften, Basel, 1971. Fr. 3.5o.

Unbekummert, frisch von der Leber weg, erzahlt
Vogt von seinen Jugend- und JUnglingsjahren als wandcrn-
der Alusiker. Er fiihrt mitten in Kultur und Geschichte um
1800 und gibt ein rciches, buntes Bild jener creignisreichen
Jahtzehnte zwischen 1781 und 1819.
Far obere Schuljahre auch als Klassenlektike empfoblen.

A. Zabnd-Lasser
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V oc T W A urn R, Die la /pi kommen. Ein NI in iroman fur kluge
Kinder. 74 S., brosch. Gute Schriften, Bern, 1971. Fr. 3.-.

Die Talpi, ausserirdische Weser, landeten 1968 mit ihrem
Raumschiff in NItinsingen. Das utopische Ercignis kam clurch
Alex mit dem sechsten Sinn zustande und machtc die Ent -
fuhrung mchrcrer Lehrer notwenclig.
Die Gcschichtc steilt vom Inhalt, wic von der Sprache her,
grossc AnsprUche und wird deshalb nor cinen klcinen Krcis
jugendlicher Lcscr bcgeistern konnen.
K NI ab 13. Bediagi empfoblen. . IU"irrwer

VON110 E I NV., Der Alenscb isi kein Geriii. Auf dem Wegc
zu cincr humancn Gesellschaft. III., 208 S., I.n. Signal,
Baden-Baden, 1971. Fr. 20.9o.

Der Herausgeber cin dcutscher I.chrer - hat Texte bekannter
und wenirer bekannter Zcitgenossen aus alien Erdteilen
zusammengcstellt, die auf soziale und gescllschaftliche Krisen-
herde und auf sozialkritischc und gcsellschaftspolitische
Aktioncn zu ihrcr Bchcbung hinweiscn. Bci dcr Lekture
dicscr Texte von C. F. v. Weizsacker, Raoul Follcreau, Domi-
nique Pire, Roger Schutz, Camilo Torres, Enzo Matti, James
Paldwin usw. soil der jungc I.cscr seine cigcnc Vcrantwortung
far die Gesellschaft begreifen und fur sich sclbst sinnvolle
Aufgabcn in dcr Mitarbcit am Aufbau cincr humancrcn
Gescllschaftsordnung cntdcckcn lernen, Dic Zusammen-
stellung weist in Bczug auf Autorcn und Thcmcn cinc grossc
\'ariationsbreitc auf; die ausgewahlten Texte sind nic zu
umfangrcich und bleiben stets auch fur Jugcndlichc mit weni-
ger Lcscerfahrung verstandlich. Ein wichtigcr Bcitrag zur
Erzichung zum Frieden und zur wahrcn Humanitat, ohnc
jede GefilhIsduselei,
KM ab I5..Vebr empfoblen. Hansjorg Osieriag

DE VRIES ANNE, Gescbicbien von Hans-Frieder. A. d. Hol-
land. RTB Nr. 185, ill., 142 S., brosch. Maier, Ravcnsburg,
1971, Fr. 3.15.

Echtcs Einfiblungsvermogen in die kindlichc Gcdankcn-
welt, vicl Humor und cinc einfachc, klarc Sprachc kenn-
zeichnen diese frohlichcn Gcschichten aus dem Alltag des
kleinen Hans-Frieder.
Zum Vorlesen, zum Erzahlen, zum Selberlesen fur die
jungsten BUcherfreunde ab 6. Sehr empfoblen. Edith Muller

WALLACE BARBARA. Claudia A, d. Engl, Ill., 218 S., Ln. Rcx.
Luzern, 1970. Fr. 12.80.

Nlit typisch englischcm Humor schildert uns Barbara
Wallace ein elfjahriges NIadchen im 1.)bergangsalter, das sich
unvcrstanden fiihlt und sogar im Schosse cincr liebevollen
Familie in Konflikte gerat, die cs allein auszufechtcn hat.
Es ist cinc vergniigliche, wirklichkeitsnahe, psychologisch
tadellose Umweltsgcschichtc in guter t)bcrsctzung. Einzigcr
Einwand: schwer zu bcstimmcnde Altersstufc,
KM ab 1 I. Empfoblen. E. Hubacber

WATKINS-PITCHFORD DENYS, Dominik Dachs and der yen-
borgene Schatz. A. d. Engl. III., 120 S., I.n. Bcnzigcr,
Zurich, 1971. Fr. 9.-.

Dieser 3. Band dcr Dominik-Dachs-Reihe enthalt wicdcrum
ein spannendes Abentcucr mit den Katzenpiraten. Selbst
erwachscne Lcscr ergOtzen sich an einzelncn Figurcn, die
man cinfach ins Herz schliessen muss.
Die soebcn zu Endc gegangenc Fernschscric tiber den 1. Band
wird Dominik Dachs weitherum bckannt machcn, und das
hat cr verdient.
KM ab 8. Empfoblen. Rob. Gruner

ZINSI.1 Orisnamea. Strukturen und Schichien in den
Siedlungs- und Flu rnamen der cleutschen Schweiz. Ill.,
too S., brosch. Huber, Frauenfeld, 1971. Fr. 16.80.

Beim Kartenstudium und auf \Vancleru [igen, in I leimatkuncle
und Geschichte stosscn wir Minter wieder auf sonderbare
Flur- and Ortsnarnen, deren Herkunft man genic erg,rUnden
miichte.
Als darn 1961 Prof. Zinslis nZwischenbericht zur Orts-
und Flornatnensammlung des Kantons Bern und litre Pro-
bleme» in der Berner Schulpraxis crschien, begann man zu
ahnen, welch minutiiisc Forschertatigkeit da geleistet werden
mussle.
Auf jedcr Seite des nun vorliegenclen vSkizzenheltes» (wic
es Prof. Zinsli allzu bescheiclen nennt), in all den %,ielen bei-
gehefteten Karten and Zeichnungen im Text, beim Nach-
lescn dcr Anmcrkungen mit den zahlrcichen Literaturhin-
weisen, abet-all spurt man, welche Unsumme an Kleinarbeit
hicr crbracht wurdc. Nlit diesern Heft des Deutschschwei-
zerischen Sprachvercins ist uns cin Handbuch mit vielen
Anregungen gcschenkt \vorden, welches weiteste \'erbrei-
tong vcrdient.
Der Lehrerschaft und miiglichst viclen Interessenten Beh

empfoblen. R. .Viude

NICHT EMPFOHLEN

BARD IL I \VERNER, Die selisamen Aleiboden des Franz Josef
Vanninger. Herold, Stuttgart,

Berger Peter, Es kommi nicht alle rage ran ein Elefani im
Fassballior, Englcbcrt, Balve.

BOUCEK JOZEF, Jan and (de sclareigenden Aliinne. Bitter, Reck-
linghausen.

BURCII RoBERT,Queerde isi gar nicht so. Bojc, Stuttgart.

DICKER1I01: A Lo is, Komma and die Galgensiricke. Orell
Zurich.

Focus ERICH, Vie arbeilei ein Kernkrafiwerk. Ellcrmann,
Munchen.

Geschichten aus dem Miidcbenland. Titania, Stuttgart.

HEISS Lirsn, Kleiner Delawarenbaupiling. Bojc, Stuttgart,

HELM EVE MARIE, Von Kirscbendieben and muilgen Spaizen.
Thicncmann, Stuttgart.

HITclicocx ALFRED, Die drei ??? and der sprechende Toien-
kopf. Franckh, Stuttgart.

H ORMANN M ANA, Bergsommer mil Doris. Boje,

IVANY JENO, Komm mit auf See. Franckh, Stuttgart,

L0FGREN ULF, Professor Knopp, der Jliegende Meisierdelekiiv.
Ucbcrrcutcr, Wicn.

MECKEL CinusTopit und L1Lo FROMM, Die Gescbiclue der
Gescbicbten. Ellcrmann, .Munchen.

NELSON MARG, Vobnwagen in Gefahn. Hiirnemann. Bonn.

NtisTLINGER CHRISTINE, Die drei Posh./tuber. Veberreuter,
Wien.

PLUDRA BENNO, /Talk and Paul. Bitter, Recklinghausen.

SouTIIALL IvAN, Die Stack gebbri ans. Signal, Baden-Baden.

S0uTIIAI.L IvAN, Tag der Helder. Signal, Baden-Baden.

SUSSMANN CIIRISTEL, Die Zwillinge, die keine waren. Boje,
Stuttgart.

Die bier besprochenen Jugcndbiicher wcrden in der Regel von mindestens zwei Mitarbcitern unabhingig voneinander gelcsen und beurteilt. Die Be
sprechungen werden east nach Vergleich und erzielter Ubereinstimmung vertiffentlicht.

Kurrespondenzen betreffend Jugendbucher und Rezensionsezemplare im Doppel sind erbetcn an den Jugendschriftcn-Ausschuss des Lehrervereins
Bern-Stadt, Monbijoustrasse ca, 3000 Bern.
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